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Hinweis

Das Benutzer- und Installationshandbuch für RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200 enthält Informationen über 
das Gerät, seine Installation und Verwendung. Wir empfehlen Ihnen, sich gut mit diesem Handbuch vertraut zu 
machen, um Ihr System effektiv einsetzen zu können. 

RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200 sollen auf Anweisung von Angehörigen der Gesundheitsberufe Bilder des 
Zahn-, Mund- und Kieferbereichs der menschlichen Anatomie erstellen.

Die in diesem Handbuch enthaltenen Informationen unterliegen Änderungen ohne vorherige Ankündigung, 
Begründung oder Benachrichtigung der betroffenen Personen.

Kein Bestandteil dieses Handbuches darf ohne ausdrückliche Zustimmung von Carestream Dental LLC vervielfältigt 
werden.

Nach US-amerikanischem Bundesrecht darf dieses Gerät nur von einem Arzt oder in dessen Auftrag verkauft 
werden.

Originaltext des Dokuments in englischer Sprache.

Name des Handbuches: RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200 Benutzer- und Installationshandbuch
Dokument-Code: SM846_de
Versionsnummer: 08
Druckdatum: 2022-10

Die in diesem Handbuch verwendeten Marken und Logos sind urheberrechtlich geschützt.

Bonjour ist eine in den USA und anderen Ländern eingetragene Marke von Apple Inc.

Das RVG 142, das RVG 5200 und das RVG 6200 entsprechen der Medizinprodukteverordnung (EU) 2017/745 
und den UK Medical Devices Regulations 2002 (SI 618) in der Fassung der EU-Austrittsverordnungen von 
2019 (SI 791) und 2020 (SI 1478), Class lla.

Wichtig: Wir empfehlen Ihnen, vor der Verwendung von das RVG 142, 
RVG 5200 und RVG 6200 Benutzerhandbuch zu Sicherheit, Vorschriften 
und technischen Spezifikationen (SM847_de) RVG 142, RVG 5200 und 
RVG 6200 zu lesen.
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1 Konventionen in diesem Handbuch

Konventionen in diesem Handbuch
Folgende zusätzliche Angaben heben wichtige Informationen hervor oder weisen auf mögliche 
Gefahren für Personen oder Geräte hin:

WARNUNG: Warnt vor möglichen Gefahren für Sie oder andere, die 
auftreten können, wenn die Sicherheitsvorschriften nicht genau 
eingehalten werden.

VORSICHT: Weist Sie auf eine Gegebenheit hin, die zu schweren 
Schäden führen kann.

Wichtig: Weist den Techniker oder Benutzer auf eine Gegebenheit 
hin, die zu Problemen führen kann.

Hinweis: Hebt wichtige Informationen hervor.

Tipp: Gibt zusätzliche Informationen und Hinweise.
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2 RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200 
Übersicht

Übersicht über die funktionalen Komponenten

Typen von RVG-Sensoren

Der RVG-Sensor ist strahlenempfindlich. Die flache Seite ist die aktive Oberfläche des RVG-Sensors 
und entsprechend der jeweiligen Sensorgröße mit #1 oder #2 beschriftet. (Beim RVG 142 ist nur eine 
Sensorgröße verfügbar). 
In der nachfolgenden Tabelle sind Typ, Größe und typische Verwendung des RVG-Sensors 
zusammengefasst:

Die nicht auf Röntgenstrahlung reagierende Oberfläche des RVG-Sensors ist abgerundet enthält die 
Kabelbefestigung.

RVG-Sensor – Überblick

Abbildung1 RVG-Sensor

Typ Größe Verwendung

RVG 142
RVG 5200
RVG 6200

Größe 1 (universeller RVG-Sensor) Standardmäßige Aufnahmen im Periapikal- und 
Kronenbereich.

RVG 142
RVG 5200
RVG 6200

Größe 2 Aufnahmen im Bissflügel- und Periapikal-Bereich.

1 Aktive Oberfläche des RVG-Sensors 

2 Nicht auf Röntgenstrahlung reagierende Oberfläche des RVG-Sensors

3 USB 2.0 Mini-Anschluss.
Hinweis: Für RVG Connect gibt es einen speziellen RVG 6200-Sensor mit einem magnetischen 
USB 2.0-Mini-Anschluss (siehe „RVG Connect Übersicht“ auf Seite 31).
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RVG-Zubehör

Die folgende Tabelle zeigt die verschiedenen RVG-Zubehörteile, die standardmäßig mit jeder 
RVG-Konfiguration geliefert werden:

* Kein Bild der vertraglichen Gestaltung. Änderungen durch den Hersteller vorbehalten.

Zubehör RVG 6200 
#1

RVG 6200 
#2

 
RVG 5200 

#1
RVG 5200 

#2
RVG 142 
#1 & #2

Horizontale 
Zahnbürstenhalter
(CIC57)

Vertikale 
Zahnbürstenhalter
(CIC56)

Vertikale und 
horizontale 
Bissflügel-
Zahnbürstenhalter
(CIC58)

RVH-Sensor-
Halterungssatz
(CLO99)

Schachtel mit 
Hygieneschutzhüllen 
Größe 1
(IX009)

*
Schachtel mit 
Hygieneschutzhüllen 
Größe 2
(IX010)

*
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Verwenden des RVG-Sensors an mehreren Workstations

Einzelner RVG-Sensor/Mehrere Workstations

Nach Absprache können mehrere Ärzte mit ihren einzelnen Workstations gemeinsam einen RVG-Sensor 
verwenden. 

Auf den Workstations müssen die CS Imaging Software und die entsprechenden Treiber installiert sein.

Um den RVG-Sensor an mehreren Workstations gemeinsam zu verwenden, muss dieser nur von 
Workstation zu Workstation weitergegeben werden. Der RVG-Sensor wird automatisch erkannt und 
ist betriebsbereit, wenn Sie ihn an einen USB 2.0-Mini-Anschluss anschließen, der direkt mit der 
Hauptplatine verbunden ist (in der Regel auf der Rückseite der Workstation).

Gemeinsame Verwendung von Bildern auf mehreren Workstations

Um Bilder auf mehreren Workstations gemeinsam zu verwenden, können Sie die Workstations in ein 
Netzwerk einbinden, ohne die oben angegebene Konfiguration ändern zu müssen. 

Die CS Imaging Software benötigt lediglich den Zugriff auf eine gemeinsam genutzte Datenbank auf 
der gleichen Workstation oder auf einer Remote-Workstation. 

Sie können die Bilder an einem einzelnen, an der jeweiligen Workstation angeschlossenen Drucker 
oder einem gemeinsam genutzten Netzwerkdrucker ausdrucken.

Verwendung der verschiedenen Positionierungssysteme

Wenden Sie für die Positionierung des RVG-Sensors im Mund die gleichen Regeln wie in der klassischen 
Röntgentechnik an. Zur Positionierung des RVG-Sensors im Mund können Sie verschiedene Systeme 
anwenden. 

Im Lieferumfang des RVG-Sensors ist ein Starterkit enthalten (ausgenommen RVG 142 - Positionierer 
können separat erworben werden).

Röntgenquellen-Kompatibilität

Der RVG-Sensor ist mit allen Röntgenquellen kompatibel, die die aktuellen Standards der intraoralen 
Radiologie erfüllen. Wir empfehlen eine Hochfrequenz-Röntgenquelle. Die Röntgenquelle muss eine 
Betriebsspannung von 60 bis 70 kV aufweisen. Röntgenquellen von Carestream erfüllen die Anforderungen.

Wichtig: Um die bestmögliche Bildqualität zu gewährleisten, müssen 
Sie den RVG-Sensor an einen USB 2.0-Mini-Anschluss anschließen, 
der direkt mit der Hauptplatine verbunden ist (in der Regel auf der 
RÜCKSEITE der Workstation).

Wichtig: Der RVG-Sensor ist NICHT mit Röntgenquellen kompatibel, 
die mit WENIGER ALS 60 kV Spannung arbeiten.
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3 Bildbearbeitungssoftware – Überblick

Anforderungen an das Computersystem

Die Mindestanforderungen an das Computersystem für RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200 sind im 
Benutzerhandbuch RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200 Sicherheit, rechtliche und technische 
Spezifikationen (SM847_de) aufgeführt. Die Systemkonfiguration des Computers muss bei Bedarf 
aktualisiert werden. 

Allgemeine Übersicht über die Software

RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200 und RVG Connect arbeiten mit der CS Imaging Software. Sie 
können folgende Aufnahmen erstellen:

• Einzelbilder.
• Gesamtgebiss-Serie (FMS).

Einzelbildaufnahme – Übersicht

Sie können über die CS Imaging Software einzelne Bilder aufnehmen.

Abbildung 2 CS Imaging Software mit einem aktiven, angeschlossenen RVG-Sensor

Die CS Imaging Software kann bis zu drei RVG-Sensoren anzeigen, die mit der Workstation verbunden 
sind.
Die Farbe des RVG-Symbols zeigt den Verbindungsstatus an:

Symbol Erläuterung

Zeigt die RVG-Sensorliste an, so dass Sie den RVG Connect-Sensor, der an das 
RVG Connect-Gerät angeschlossen ist, mit der Workstation koppeln können.
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter „Koppeln von RVG Connect-Geräten mit einer 
Workstation“ auf Seite 45.

Das RVG Connect-Gerät oder der RVG-Sensor sind an die Workstation angeschlossen und 
bereit für die Bildaufnahme.

Wird angezeigt, wenn die RVG-Sensorliste geöffnet und das Gerät RVG Connect mit der 
Workstation verbunden, aber noch nicht für die Bildaufnahme bereit ist. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter „Koppeln von RVG Connect-Geräten mit einer 
Workstation“ auf Seite 45.

Der RVG-Sensor ist mit der Workstation verbunden, aber es ist ein Fehler aufgetreten. In einem 
Popup-Fenster wird eine Fehlermeldung angezeigt.
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Bedienfelder für RVG-Sensoren in CS Imaging

RVG-Sensoren haben Bedienfelder mit verschiedenen Optionen zur Ausführung von intraoralen 
Untersuchungen. 

RVG 6200 RVG 5200 RVG 142

Optionen

Histogramm
Kontrast/Helligkeit
Optiview
Video invertieren
Pseudo-Farbe 1
Pseudo-Farbe 2
CS Adapt Vollversion
Dosis-Indikator

Histogramm
Kontrast/Helligkeit
Optiview
Video invertieren
Pseudo-Farbe 1
Pseudo-Farbe 2
Perio/Endo/ DEJ + 6 Filterstufen
Dosis-Indikator

Histogramm
Kontrast/Helligkeit

Perio/Endo + eine Filterstufe
Dosis-Indikator



RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200 Benutzer- und Installationshandbuch (SM846)_Ed08 9

Bildaufnahme für Gesamtgebiss-Serie (FMS) – Überblick

Klicken Sie auf  im Fenster Bildbearbeitung, um auf die 
RVG Gesamtgebiss-Serie-Aufnahmeschnittstelle zuzugreifen.

Die Gesamtgebiss-Serie (FMS) ist eine statische Darstellung des Patientenmunds unter Verwendung 
einer Serie von intraoralen Bildern. Die Bilder werden in fest zugewiesenen Rahmen abgelegt. 

Abbildung 3 RVG FMS Acquisition Interface Startseite

A Zahnbogen: Hebt den Aufnahmebereich hervor.

B Verfügbare RVG-Sensoren: Zeigt bis zu drei RVG-Sensoren mit ihrer jeweiligen Bezeichnung an.
• Grün: Der RVG-Sensor ist an die Workstation angeschlossen und bereit für die Bildaufnahme.
• Blau: Der RVG-Sensor ist an die Workstation angeschlossen, aber nicht bereit für die Bildaufnahme.

C Voreinstellungen: Zeigt Voreinstellungen für die Auswahl der Gesamtgebiss-Serienvorlage an (siehe 
„Voreinstellungen für Gesamtgebiss-Serie“ auf Seite 10).

D Vorschaubildschirm: Zeigt das aktuell aufgenommene Bild an.

E Galerie „Bildwiederholungen“: Zeigt alle Bildwiederholungen an, die für einen spezifischen Rahmen 
durchgeführt wurden.

F Gesamtgebiss-Serienvorlage: Zeigt Rahmenschablonen für die Aufnahmen an.
• Grün hervorgehoben: Rahmen bereit für Neuerfassung
• Blau hervorgehoben: Der Rahmen befindet sich im Modus Überprüfen und wiederholen. Dieser 

Modus unterbricht die automatische Aufnahmesequenz. Die wiederholten Aufnahmen werden in der 
Galerie Bildwiederholungen angezeigt. 
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Abbildung 4 Voreinstellungen für Gesamtgebiss-Serie

Unter Voreinstellungen können Sie folgende Auswahl treffen:

Bevor Sie die Aufnahme der Bilder starten, können Sie die Voreinstellungen auswählen.

Wenn Sie versuchen, die FMS-Vorlage zu ändern, nachdem Sie die Bilderfassung abgeschlossen 
haben, wird eine Warnung angezeigt, dass Sie Gefahr laufen, einige der Bilder zu verlieren.

Liste der Gesamtgebiss-
Serienvorlagen (A)

Liste der für die Aufnahme verfügbaren Gesamtgebiss-Serienvorlagen. 
Sie können vorhandene Vorlagen ändern oder neue Vorlagen erstellen 
(siehe Online-Hilfe der CS Imaging Software).

Sensoraktivierungsdauer (B) Zeitraum (in Minuten), in dem der Sensor aktiv sein wird.
Entfällt für RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200.
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Abbildung 5 FMS Galerie der Bildneuaufnahmen

Ein blauer Punkt in der Ecke des Gesamtgebiss-Serie-Rahmens (A) zeigt an, dass es für diesen 
speziellen Rahmen Bildwiederholungen gibt. Die Bilder werden automatisch gespeichert, sofern Sie 
sie nicht auswählen und löschen. 

Die Gesamtgebiss-Seriengalerie „Bildwiederholungen“ (B) zeigt nur die Bilder an, die in der 
Gesamtgebiss-Serienvorlage (A) für den blau hervorgehobenen Rahmen aufgenommen wurden. 
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4 Einrichten des RVG 142, RVG 5200 
und RVG 6200

Einrichten des RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200

1. Legen Sie die DVD-ROM (1/2) mit der CS Imaging Software in das DVD-ROM-Laufwerk ein und 
installieren Sie die Software (siehe Dokumentation der CS Imaging Software).

2. Legen Sie die Treiber-DVD-ROM (2/2) in das DVD-ROM-Laufwerk ein. 
Das Dialogfeld Sprache der Installation wird angezeigt:

3. Wählen Sie die Installationssprache und klicken Sie auf OK. 
Das Dialogfeld Willkommen beim RVGDriver Setup Assistenten wird angezeigt:

Wichtig: Das konkrete Ende der Unterstützung für Windows 7 war 
der 14. Januar 2020. Microsoft empfiehlt dringend, auf Windows 
10 umzusteigen, um zu vermeiden, dass Sie Service oder 
Support benötigen, der nicht mehr verfügbar ist. Die in diesem 
Dokument erwähnten Treiber sind mit Windows 10 kompatibel. 
Wenn Sie Windows 7 verwenden, wenden Sie sich an Ihren 
Händler, um die erforderlichen Informationen zu erhalten.
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4. Klicken Sie auf Weiter. 

Das Dialogfeld Komponenten auswählen wird angezeigt.

5. Wählen Sie RVG 142/5200/6200 und klicken Sie auf Installieren. 

Das Dialogfeld Installation läuft wird angezeigt:

Wichtig: Deaktivieren Sie KEINE Kontrollkästchen, die bereits 
aktiviert sind.

Hinweis: Wenn Ihre Workstation unter Microsoft Windows XP läuft, wird eine 
Warnung angezeigt. Klicken Sie auf Installation fortsetzen.
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6. Klicken Sie auf Weiter. 
Wenn die Installation abgeschlossen ist, wird das Dialogfeld RVGDriver Setup Assistent wird 
beendet angezeigt:

7. Klicken Sie auf Fertig stellen. 
Starten Sie anschließend Ihren Computer neu (empfohlen, aber nicht obligatorisch).

8. Schließen Sie den RVG-Sensor an einen USB 2.0-Mini-Anschluss an, der direkt mit der 
Hauptplatine verbunden ist (in der Regel auf der Rückseite der Workstation).

Der Assistent für das Suchen neuer Hardware wird angezeigt.

Wichtig: Um die bestmögliche Bildqualität zu gewährleisten, müssen Sie 
den RVG-Sensor an einen USB 2.0-Mini-Anschluss anschließen, der direkt 
mit der Hauptplatine verbunden ist (in der Regel auf der RÜCKSEITE der 
Workstation).
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9. Klicken Sie auf die Option Software automatisch installieren (empfohlen) und dann auf Weiter.

10. Überprüfen Sie den RVG-Sensor, indem Sie das Verfahren nach der Installation ausführen.

Dieser Schritt ist optional.

Klicken Sie auf  auf Ihrem Desktop, um die RVG 142/5200/6200 Service-Tools zu starten.

Die Startseite der Service Tools wird angezeigt.

Klicken Sie auf Verfahren nach der Installation und befolgen Sie die Anweisungen auf dem 
Bildschirm.

Aktivieren Sie den entsprechenden Lizenzschlüssel, wenn Sie dazu aufgefordert werden.



RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200 Benutzer- und Installationshandbuch (SM846_de)_Ed08 17

5 Aufnehmen von Einzelbildern mit 
RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200

Vorbereiten der Aufnahme eines Einzelbildes mit RVG 142, 
RVG 5200 und RVG 6200

Gehen Sie folgendermaßen vor, um die Aufnahme eines einzelnen Bildes mit RVG 142, RVG 5200 
und RVG 6200 vorzubereiten:

1. Wählen Sie die entsprechende Größe des RVG-Sensors aus (siehe „Typen von RVG-Sensoren“ 
auf Seite 3).

2. Schließen Sie den RVG-Sensor an einen USB 2.0-Mini-Anschluss an, der direkt mit der 
Hauptplatine verbunden ist (in der Regel auf der Rückseite der Workstation).

3. Bei der ersten Verwendung Ihres RVG-Sensors und dann einmal pro Woche bis zur Registrierung 
erscheint das folgende Fenster:

Wählen Sie eine der beiden Optionen und folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

4. Rufen Sie das Fenster „Bildbearbeitung“ von der Patientenkartei auf. 

Wichtig: Um die bestmögliche Bildqualität zu gewährleisten, müssen 
Sie den RVG-Sensor an einen USB 2.0-Mini-Anschluss anschließen, 
der direkt mit der Hauptplatine verbunden ist (in der Regel auf der 
RÜCKSEITE der Workstation).
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Das Symbol  wird in der Symbolleiste des Bildgebungsfensters angezeigt, wenn ein 
RVG-Sensor an die Workstation angeschlossen und für die Erfassung bereit ist Leitliniensiehe 
„Einzelbildaufnahme – Übersicht“ auf Seite 7). 

5. Wählen Sie die Positionierungsvorrichtung je nach Auswahlbereich und Sensorgröße aus. 

6. Decken Sie den RVG-Sensor mit einer eigens auf die jeweilige Größe des RVG-Sensors 
zugeschnittenen, hygienischen Einweg-Schutzhülle ab.

7. Positionieren Sie den geschützten RVG-Sensor im Aufbissblock der Positionierungsvorrichtung 
des RVG-Sensors. 

Wichtig: Verwenden Sie für jeden neuen Patienten eine NEUE 
hygienische Schutzhülle, um eine Kreuzkontamination zu vermeiden.
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8. Positionieren Sie den RVG-Sensor je nach Auswahlbereich im Mund des Patienten.

9. Führen Sie den Röntgenquellenkopf ganz nah an den Patienten und richten Sie ihn mit dem Zahn 
des Patienten und dem RVG-Sensor aus. 

10. Wählen Sie die Röntgen-Belichtungszeit je nach Auswahlbereich und Patiententyp aus. 

Befolgen Sie die Gebrauchsanweisungen Ihrer Röntgenquelle. Die folgende Tabelle enthält die 
Richtlinien für die Röntgenquellen-Belichtungszeiten bei 70 kV und 7 mA. Fügen Sie Ihre Werte 
für die Belichtungszeit in Sekunden in die Spalte auf der rechten Seite ein. Wenn Ihre Zeitwerte 
von den vorgeschlagenen Zeitwerten abweichen, passen Sie Ihre Zeitwerte an, bis Sie die beste 
Einstellung für Ihre Diagnose gefunden haben.

Tabelle 1 Belichtungszeiten für ERWACHSENE

Erfassungsmodus Empfohlene Belichtungszeit 
in Sekunden

Ihre Belichtungszeit in 
Sekunden

Oberer Inzisor/Caninus 0,18

Oberer Prämolar 0,24

Oberer Molar Bis zu 0,40

Unterer Inzisor/Caninus 0,12

Unterer Prämolar 0,18

Unterer Molar 0,24

Wichtig: Halten Sie den RVG-Sensor für einen besseren 
Patientenkomfort beim Einführen waagerecht.

Wichtig: Vergewissern Sie sich, dass der Röntgenkopf sich nicht bewegt.
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Tabelle 2 Belichtungszeiten für KINDER

Erfassungsmodus Empfohlene Belichtungszeit 
in Sekunden

Ihre Belichtungszeit in 
Sekunden

Oberer Inzisor/Caninus 0,11

Oberer Prämolar 0,15

Oberer Molar 0,24

Unterer Inzisor/Caninus 0,075

Unterer Prämolar 0,11

Unterer Molar 0,15

Wichtig: Dies sind empfohlene Belichtungszeiten, die an Ihre 
spezifische Röntgenquelle angepasst werden müssen. Für dunkle 
Bilder verringern Sie die Belichtungszeit, für grobkörnige Bilder 
erhöhen Sie die Belichtungszeit.
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Erfassen eines Einzelbildes mit RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200

So nehmen Sie ein Einzelbild mit RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200 auf:

1. Bitten Sie den Patienten, sich nicht zu bewegen.

2. Positionieren Sie sich entweder zwei Meter hinter der Röntgenquelle oder bleiben Sie außerhalb 
des geschlossenen Röntgenraums.

3. Vergewissern Sie sich, dass in der Symbolleiste der Dental Imaging Software das Symbol  
angezeigt wird und darauf hinweist, dass der RVG-Sensor mit der Workstation verbunden und 
aufnahmebereit ist. 

4. Lösen Sie die Röntgenaufnahme mit der Fernbedienung der Röntgenquelle aus. 
Das Bild wird umgehend im Fenster „Bildbearbeitung“ (Dental Imaging Software) angezeigt. 

5. Überprüfen Sie das Bild und prüfen Sie, ob die Qualität wie folgt ist:

• Nicht zufriedenstellend (z. B., wenn die Belichtungsqualitäts-Anzeige rot ist): wiederholen Sie 
die Röntgenaufnahme.

• Zufriedenstellend: entfernen Sie den Röntgenquellenkopf.

Die ideale Bildqualität wird erreicht, wenn die Belichtungsanzeige der 
Systemsteuerung als vollständig grüne Leiste angezeigt wird. Dieses Beispiel 
zeigt die RVG 6200-Systemsteuerung mit Belichtungsanzeige (A). Vermeiden 
Sie unterbelichtete oder überbelichtete Bilder, die durch eine vollständige oder 
teilweise rote Leiste angezeigt werden:

6. Nehmen Sie den RVG-Sensor aus dem Mund des Patienten.

7. Entfernen Sie die Hygieneschutzhülle des Sensors und entsorgen Sie diese.

8. Reinigen und desinfizieren Sie den RVG-Sensor nach jedem Patienten (siehe RVG 142, 
RVG 5200 und RVG 6200 Sicherheitshinweise, gesetzliche Vorschriften und technische 
Daten – Benutzerhandbuch (SM847_de)).

9. Verwenden Sie bei Bedarf die CS Adapt Library-Software in der CS Imaging Software wie folgt 
zum Verwalten der Helligkeits-/Kontrastfilter (nur RVG 6200):

• Erstellen von benutzerdefinierten Filtern durch Kopieren und Bearbeiten bestehender 
voreingestellter Filter.

• Verwenden der Funktion Favorit zur Auswahl von in der Systemsteuerung angezeigten Filtern.
• Verwenden der Funktion Aufnahmestandardwerte zur automatischen Anwendung der 

ausgewählten Filter bei der Aufnahme.
• Importieren oder Exportieren von Filterbibliotheken

Unterbelichtetes Bild Ideale Bildbelichtung Überbelichtetes Bild

Wichtig: Halten Sie während der Röntgenaufnahme stets Sichtkontakt 
zum Patienten.

Wichtig: Ziehen Sie NICHT am Kabel des RVG-Sensors, wenn Sie die 
Hygieneschutzhülle entfernen.
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6 Aufnehmen von 
Gesamtgebiss-Serien mit 
RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200

Vorbereiten der Aufnahme einer Gesamtgebiss-Serie mit RVG 142, 
RVG 5200 und RVG 6200

So bereiten Sie die Aufnahme einer Gesamtgebiss-Serie mit RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200 vor:

1. Wählen Sie die entsprechende Größe des RVG-Sensors aus (siehe „Typen von RVG-Sensoren“ 
auf Seite 3).

2. Schließen Sie den RVG-Sensor an einen USB 2.0-Mindestanschluss an, der direkt mit der 
Hauptplatine verbunden ist (in der Regel auf der Rückseite des Arbeitsplatzes).

3. Bei der ersten Verwendung Ihres RVG-Sensors und dann einmal pro Woche bis zur Registrierung 
erscheint das folgende Fenster:

Wählen Sie eine der beiden Optionen und folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

4. Rufen Sie das Fenster „Bildbearbeitung“ von der Patientenkartei auf.

Wichtig: Um die bestmögliche Bildqualität zu gewährleisten, müssen 
Sie den RVG-Sensor an einen USB 2.0-Mini-Anschluss anschließen, 
der direkt mit der Hauptplatine verbunden ist (in der Regel auf der 
RÜCKSEITE der Workstation).
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5. Klicken Sie auf  im Fenster Bildbearbeitung, um auf die RVG 
Gesamtgebiss-Serie-Aufnahmeschnittstelle zuzugreifen.

 wird in der Symbolleiste der RVG Gesamtgebiss-Serie-Aufnahmeschnittstelle angezeigt 
und zeigt damit an, dass der RVG-Sensor mit der Workstation verbunden und aufnahmebereit ist.

6. Wählen Sie die entsprechende Positionierungsvorrichtung je nach Auswahlbereich und 
RVG-Sensorgröße aus. 

7. Decken Sie den RVG-Sensor mit einer eigens auf die jeweilige Größe des RVG-Sensors 
zugeschnittenen, hygienischen Einweg-Schutzhülle ab.

8. Positionieren Sie den geschützten RVG-Sensor im Aufbissblock der Positionierungsvorrichtung 
des RVG-Sensors.

Wichtig: Verwenden Sie für jeden neuen Patienten eine NEUE 
hygienische Schutzhülle, um eine Kreuzkontamination zu vermeiden.
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9. Positionieren Sie den RVG-Sensor je nach Auswahlbereich im Mund des Patienten.

10. Führen Sie den Röntgenquellenkopf nahe an den Patienten und richten Sie ihn mit dem Zahn des 
Patienten und dem RVG-Sensor aus.

11. Wählen Sie die Röntgen-Belichtungszeit je nach Auswahlbereich und Patiententyp aus. 

Befolgen Sie die Gebrauchsanweisungen Ihrer Röntgenquelle. Die folgende Tabelle enthält die 
Richtlinien für die Röntgenquellen-Belichtungszeiten bei 70 kV und 7 mA. Fügen Sie Ihre Werte 
für die Belichtungszeit in Sekunden in die Spalte auf der rechten Seite ein. Wenn Ihre Zeitwerte 
von den vorgeschlagenen Zeitwerten abweichen, passen Sie Ihre Zeitwerte an, bis Sie die beste 
Einstellung für Ihre Diagnose gefunden haben.

Tabelle 3 Belichtungszeiten für ERWACHSENE

Erfassungsmodus Empfohlene Belichtungszeit 
in Sekunden

Ihre Belichtungszeit in 
Sekunden

Oberer Inzisor/Caninus 0,18

Oberer Prämolar 0,24

Oberer Molar Bis zu 0,40

Unterer Inzisor/Caninus 0,12

Unterer Prämolar 0,18

Unterer Molar 0,24

Wichtig: Halten Sie den RVG-Sensor für einen besseren Patientenkomfort 
beim Einführen waagerecht.

Wichtig: Vergewissern Sie sich, dass der Röntgenkopf sich nicht 
bewegt.
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Tabelle 4 Belichtungszeiten für KINDER

Erfassungsmodus Empfohlene Belichtungszeit 
in Sekunden

Ihre Belichtungszeit in 
Sekunden

Oberer Inzisor/Caninus 0,11

Oberer Prämolar 0,15

Oberer Molar 0,24

Unterer Inzisor/Caninus 0,075

Unterer Prämolar 0,11

Unterer Molar 0,15

Wichtig: Dies sind empfohlene Belichtungszeiten, die an Ihre spezifische 
Röntgenquelle angepasst werden müssen. Für dunkle Bilder verringern 
Sie die Belichtungszeit, für grobkörnige Bilder erhöhen Sie die 
Belichtungszeit.
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Aufnehmen von Gesamtgebiss-Serien mit RVG 142, RVG 5200 und 
RVG 6200

So nehmen Sie Gesamtgebiss-Serien mit RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200 auf:

1. Bitten Sie den Patienten, sich nicht zu bewegen.

2. Positionieren Sie sich entweder zwei Meter hinter der Röntgenquelle oder bleiben Sie außerhalb 
des geschlossenen Röntgenraums.

3. Stellen Sie sicher, dass der Sensor aktiv ist -  sollte in der 
RVG Gesamtgebiss-Aufnahmeschnittstelle angezeigt werden (A). 

Der erste leere Rahmen in der Gesamtgebiss-Serie-Aufnahmesequenz wird grün hervorgehoben 
(C).

4. Lösen Sie die Röntgenaufnahme mit der Fernbedienung der Röntgenquelle aus. 

Die erste aufgenommene Bild wird im Gesamtgebiss-Serie-Rahmen (C) und im 
Vorschaubildschirm (B) angezeigt. 
Dann wird der nächste leere Rahmen auf der Benutzeroberfläche RVG FMS Erfassung 
automatisch grün hervorgehoben und für die nächste Erfassung kann beginnen.

5. Fahren Sie mit der Bildaufnahme fort, bis die gesamte Gesamtgebiss-Serienvorlage 
abgeschlossen ist.

Wichtig: Halten Sie während der Röntgenaufnahme stets Sichtkontakt 
zum Patienten.
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6. Überprüfen Sie das Bild und prüfen Sie, ob die Qualität wie folgt ist:

• Nicht zufriedenstellend (z. B., wenn die Belichtungsqualitäts-Anzeige rot ist): wiederholen Sie 
die Röntgenaufnahme (siehe „Erneutes Aufnehmen von FMS-Bildern mit RVG 142, 
RVG 5200 und RVG 6200“ auf Seite 29).

• Zufriedenstellend: entfernen Sie den Röntgenquellenkopf. 

Die ideale Bildqualität wird erreicht, wenn die Belichtungsanzeige der 
Systemsteuerung als vollständig grüne Leiste angezeigt wird. Dieses Beispiel 
zeigt die RVG 6200-Systemsteuerung mit Belichtungsanzeige (A). Vermeiden 
Sie unterbelichtete oder überbelichtete Bilder, die durch eine vollständige oder 
teilweise rote Leiste angezeigt werden:

7. Nehmen Sie den RVG-Sensor aus dem Mund des Patienten. 

8. Entfernen Sie die Hygieneschutzhülle des Sensors und entsorgen Sie diese.

9. Reinigen und desinfizieren Sie den RVG-Sensor nach jedem Patienten (siehe RVG 142, 
RVG 5200 und RVG 6200 Sicherheitshinweise, gesetzliche Vorschriften und technische 
Daten – Benutzerhandbuch (SM847_de)).

10. Verwenden Sie bei Bedarf die CS Adapt Library Software, um die Helligkeits-/Kontrastfilter zu 
verwalten. (nur RVG 6200).

In der CS Imaging Software können Sie die Helligkeits-/Kontrastfilter mit der CS Adapt 
Library-Software wie folgt verwalten:

• Erstellen von benutzerdefinierten Filtern durch Kopieren und Bearbeiten bestehender 
voreingestellter Filter.

• Verwenden der Funktion Favorit zur Auswahl von in der Systemsteuerung angezeigten Filtern.
• Verwenden der Funktion Aufnahmestandardwerte zur automatischen Anwendung der 

ausgewählten Filter bei der Aufnahme.
• Importieren oder Exportieren von Filterbibliotheken

Unterbelichtetes Bild Ideale Bildbelichtung Überbelichtetes Bild

Wichtig: Ziehen Sie NICHT am Kabel des RVG-Sensors, wenn Sie die 
Hygieneschutzhülle entfernen.
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Erneutes Aufnehmen von FMS-Bildern mit RVG 142, RVG 5200 und 
RVG 6200

Wenn Sie Aufnahmen wiederholen müssen, muss der Sensor aktiv sein.

So nehmen Sie Bilder erneut auf:

1. Klicken Sie, um den zu überprüfenden Gesamtgebiss-Serie-Rahmen auszuwählen.
Ein Rahmen, der bereits ein Bild enthält, wird blau (D) dargestellt und das Bild wird im 
Vorschaubildschirm (B) angezeigt.

2. Prüfen Sie die Bildqualität im Vorschaubildschirm (B).

3. Wenn Sie die Aufnahme wiederholen möchten, stellen Sie sicher, dass der Sensor aktiv ist (siehe 
(A) auf Seite 27).

4. Positionieren Sie den Sensor neu und nehmen Sie das Bild mithilfe des Auslösers erneut auf.
Das neue Bild wird im ausgewählten Rahmen angezeigt (D); ein blauer Punkt im Rahmen 
signalisiert, dass er Neuaufnahmen enthält.
Die Gesamtgebiss-Seriengalerie „Bildwiederholungen“ (C) wird angezeigt und zeigt ausschließlich 
die für den ausgewählten Rahmen (D) aufgenommenen Bilder an.

Die wiederholten Aufnahmen werden automatisch gespeichert, sofern Sie sie nicht auswählen und 
löschen.

Wählen Sie bei Bedarf ein Bild aus und passen Sie die Helligkeit  oder den 

Kontrast an. Klicken Sie auf , um Ihre Einstellungen zurückzusetzen. Diese 
Bedienelemente werden angezeigt, wenn Sie Ihre Maus auf den Bildvorschaurahmen bewegen 
(B). Die Bildhelligkeits- und Kontrastanpassungen werden automatisch gespeichert.

Hinweis: Durch das erneute Aufnehmen von Bildern vor Abschluss der 
Aufnahme einer Gesamtgebiss-Serie, wird die automatische Aufnahmesequenz 
unterbrochen. Um die automatische Aufnahme erneut zu starten, klicken Sie 
auf den nächsten leeren Rahmen in der Aufnahmesequenz.
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5. Wenn Sie Ihre Bildeinstellungen auf die Standardeinstellungen zurücksetzen möchten, klicken Sie 
auf (A).

Das Fenster CS Adapt Library erscheint:

Klicken Sie auf  und legen Sie Ihre Standardeinstellungen fest. Klicken Sie auf Speichern und 
Beenden.

6. Wenn die FMS-Erfassung abgeschlossen ist, klicken Sie auf , um die Schnittstelle 
RVG FMS-Erfassung zu verlassen. 

Die Gesamtgebiss-Serienvorlage wird gemeinsam mit den Bildern und den durchgeführten 
Bildoptimierungen gespeichert und im Fenster „Bildbearbeitung“ angezeigt. 

Die Bildwiederholungen werden auch im Fenster „Bildbearbeitung“ gespeichert, allerdings nicht 
als Teil der Gesamtgebiss-Serienvorlage.

7. Entfernen Sie den Röntgenquellenkopf. 

8. Nehmen Sie den RVG-Sensor aus dem Mund des Patienten.

9. Entfernen Sie die Hygieneschutzhülle des Sensors und entsorgen Sie diese.

10. Reinigen und desinfizieren Sie den RVG-Sensor nach jedem Patienten (siehe RVG 142, RVG 5200 
und RVG 6200 Sicherheitshinweise, gesetzliche Vorschriften und technische Daten – 
Benutzerhandbuch (SM847_de)).

Wichtig: Ziehen Sie NICHT am Kabel des RVG-Sensors, wenn Sie die 
Hygieneschutzhülle entfernen.
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7 Einrichten und Verwenden von 
RVG Connect für RVG 6200

RVG Connect Übersicht

RVG Connect ermöglicht die gemeinsame Verwendung eines RVG 6200 Sensor an mehreren 
Workstations, ohne diesen von Workstation zu Workstation zu transportieren. Der RVG-Sensor wird 
automatisch erkannt und ist betriebsbereit, wenn Sie ihn mit einem RVG Connect-Gerät verbinden. 
Jede Workstation muss folgende Bedingungen erfüllen:

• Die CS Imaging Software und die entsprechenden Treiber müssen installiert sein.
• Sie muss an ein lokales Netzwerk (LAN) angeschlossen sein.

RVG Connect Überblick über die Hardware

1 RVG Connect-Gerät. 2 RVG 6200-Sensor speziell für 
RVG Connect mit einem magnetischen 
USB 2.0-Mini-Anschluss.

3 Magnetischer USB 2.0 Mini-Anschluss für den 
RVG 6200 Sensor.

4 Ethernetkabel zum Anschluss des 
RVG Connect-Gerätes an den PoE 
Injector (Stromversorgung über Ethernet).

5 PoE Injector (Stromversorgung über Ethernet). Dieser 
muss in der Nähe einer Steckdose aufgestellt werden.
• Eine rote LED zeigt an, dass kein 

RVG Connect-Gerät verbunden ist.
• Eine grüne LED zeigt an, dass ein 

RVG Connect-Gerät verbunden ist.

6 Netzadapter für den PoE Injector.

7 Ethernetkabel zum Anschluss des PoE Injectors an 
ein LAN, einen Ethernet-Hub oder eine Workstation 
mit zwei Ethernet-Karten.
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RVG Connect Geräteübersicht

1 Zeigt an, ob das RVG Connect-Gerät mit der Workstation gekoppelt ist:

• : Das RVG Connect-Gerät ist nicht mit einer Workstation gekoppelt.

• : Das RVG Connect-Gerät ist mit einer Workstation gekoppelt, aber es gibt keine 
Kommunikation zwischen dem RVG Connect-Gerät und der Workstation.

• : Das RVG Connect-Gerät ist mit einer Workstation gekoppelt und es besteht eine 
Kommunikation zwischen dem RVG Connect-Gerät und der Workstation.

2 Zeigt den Status von RVG Connect-Gerät und Sensor an:

• : Kein RVG-Sensor angeschlossen.

•   : RVG-Sensor wird initialisiert.

• : RVG-Sensor ist initialisiert.

• : RVG-Sensor bereit zur Aufnahme.

• : Fehler.

3 Die Sensortasten stellen folgende Funktionen bereit:
• Wechsel der Workstation, mit der das RVG Connect-Gerät gekoppelt ist.
• Navigation durch die RVG Connect-Gerätemenüs.

4 Stromversorgungs- und Menütaste.
Langes Drücken der Taste schaltet das RVG Connect-Gerät ein oder aus.
Kurzes Drücken der Taste blendet das Menü ein und aktiviert die getroffenen Auswahlen.

5 USB 2.0 Mini-Anschluss für den RVG-Sensor 

6 RVG-Sensorhalter.
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Nach 3 Minuten ohne Aktivitäten schaltet das RVG Connect-Gerät in den Standbymodus. Das 
RVG Connect-Gerät wird wieder automatisch aktiviert, wenn Sie Bilder aufnehmen. Außerdem können 
Sie eine beliebige Taste betätigen, um das RVG Connect-Gerät wieder zu aktivieren.

RVG Connect Menü

Navigieren im Menü

So navigieren Sie im Menü des RVG Connect-Gerätes:

1. Drücken Sie die Stromversorgungs- und Menütaste kurz.

Das Menü wird angezeigt. Dieses Beispiel zeigt die Netzwerkinformationen oben im Bildschirm 
(siehe „Netzwerkkonfiguration“ auf Seite 39).

2. Drücken Sie die Sensortasten an der Vorderseite des RVG Connect-Gerätes, um im Menü zu navigieren. 

3. Drücken Sie die Stromversorgungs- und Menütaste erneut kurz, um eine Menüoption auszuwählen.

RVG Connect Menüelemente

7  zeigt an, dass der Patientenname noch nicht von der Workstation empfangen wurde.

Nach Empfang des Patientennamen von der Workstation wird dieser oben im Bildschirm angezeigt, 
wie im Beispiel dargestellt:

8 Ethernetkabel zum Anschluss des RVG Connect-Gerätes an den PoE Injector (Stromversorgung 
über Ethernet).

Symbol Erläuterung

Verlässt das Menü und kehrt zum Hauptbildschirm zurück.

Legt die standardmäßige feste IP-Adresse (192.168.17.3) fest.
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter „Zuweisen der festen Standard-IP-Adresse mit 
automatischer Geräteerkennung“ auf Seite 40.

Aktiviert die DHCP-Konfiguration (automatische Zuweisung der IP-Adresse).
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter „Aktivieren der DHCP-Konfiguration“ auf Seite 40.

Ermöglicht die manuelle Zuweisung einer festen IP-Adresse.
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter „Manuelles Zuweisen einer festen IP-Adresse“ auf 
Seite 41.

Zeigt IPv6-Adresse, Präfix und Gültigkeitsbereich an. Diese Informationen sind nützlich, wenn 
Sie IPv6 ohne Bonjour nutzen.
Standardmäßig besitzt ein RVG Connect-Gerät eine IPv6-Adresse (link-local). Bei 
RVG Connect-Geräten mit mehreren IPv6-Adressen werden die Informationen auf mehreren 
Bildschirmen angezeigt. Drücken Sie Sensortasten unter , um den nächsten Bildschirm 
anzuzeigen.

 und  werden über die Sensortasten angezeigt.
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Bildbearbeitungssoftware – Überblick

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Kapitel 3—Bildbearbeitungssoftware – Überblick auf 
Seite 7.

Einrichten des RVG Connect

Installieren des RVG ConnectTreibers

Gehen Sie folgendermaßen vor, um den Treiber RVG Connect zu installieren:

1. Legen Sie die Treiber-DVD-ROM (2/2) in das DVD-ROM-Laufwerk ein. 

Das Dialogfeld Installationssprache wird angezeigt.

2. Wählen Sie die Installationssprache und klicken Sie auf OK. 
Das Dialogfeld Willkommen beim Assistenten zur RVG-Treibereinrichtung wird angezeigt.
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3. Klicken Sie auf Weiter.
Das Dialogfeld Komponenten auswählen wird angezeigt.

4. Wählen Sie unter RVG Connect eine der folgenden Optionen:

Modus Erläuterung

Automatisch
Gerät
Erkennung
Leitlinienempfohlen)

Durch die Auswahl dieser Option wird RVG Connect, je nach Konfiguration 
Ihres Computers, unterschiedlich konfiguriert:

• ENTWEDER vollautomatisch
Verwendet Bonjour zur automatischen Erkennung des Gerätes und nutzt 
das DHCP (dynamische Hostkonfigurationsprotokoll), sodass keine manuelle 
Zuweisung der festen IP-Adresse erforderlich ist. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter „Prüfen der dynamischen 
Zuweisung einer IP-Adresse“ auf Seite 39.

• ODER Automatische Geräteerkennung und Eingabe einer festen IP-Adresse.
Verwendet Bonjour zur automatischen Erkennung des Gerätes und ermöglicht 
das Zuweisen einer festen IP-Adresse. Sie können folgende Optionen 
durchführen:
ο Verwenden Sie entweder die Standard IP-Adresse (192.168.17.3), die 

dem RVG Connect-Gerät zugewiesen wurde. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter „Zuweisen der festen 
Standard-IP-Adresse mit automatischer Geräteerkennung“ auf Seite 40.

ο Oder durch manuelle Eingabe einer verfügbaren IP-Adresse
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter „Manuelles Zuweisen einer 
festen IP-Adresse“ auf Seite 41.

Manueller Modus Manuelle Konfiguration der Workstation mit einer festen IP-Adresse über die 
RVG Service-Tools (wenn Bonjour nicht installiert ist). 
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter „Zuweisen einer IP-Adresse für 
ein RVG Connect-Gerät über die RVG Service Tools ohne Bonjour“ auf 
Seite 43.

Wichtig: Deaktivieren Sie KEINE Kontrollkästchen, die bereits aktiviert 
sind.
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5. Klicken Sie auf Installieren. 
Das Dialogfeld Installieren wird angezeigt.

Nach Abschluss der Installation wird das Dialogfeld Fertigstellen des Assistenten zur 
RVG-Einrichtung angezeigt.

6. Klicken Sie auf Fertig stellen.
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Installieren der RVG Connect-Hardware

So installieren Sie die RVG Connect-Hardware:

1. Stellen Sie den PoE Injector (Stromversorgung über Ethernet) in der Nähe einer Steckdose auf.

2. Stecken Sie das Stromversorgungskabel in den PoE Injector (Stromversorgung über Ethernet) (A) 
ein.

3. Stecken Sie den Netzadapter für den PoE Injector (B) ein.
Die LED am Ende des PoE Injectors ist rot.

4. Schließen Sie das Ethernet-Kabel vom lokalen Netzwerk, von einem Ethernet-Hub oder von einer 
Workstation mit zwei Ethernet-Karten an den mit LAN IN beschrifteten Ethernet-Port des PoE 
Injectors (C) an.

5. Schließen Sie das Ethernet-Kabel vom RVG Connect-Gerät (D) an den mit POWER+DATA OUT 
beschrifteten Ethernet-Port des PoE Injectors (Stromversorgung über Ethernet) (E) an.
Die LED am Ende des PoE Injectors wechselt von rot auf grün.

6. Drücken Sie die Ein-/Aus-Taste an der Seite des RVG Connect-Gerätes und überprüfen Sie, dass 
das Gerät funktioniert.

7. Reinigen Sie den Röntgenkopf der Röntgenstrahlenquelle mit Einweg-Reinigungstüchern.

8. Entfernen Sie den Schutzstreifen von den beiden Klebestreifen an der RVG Connect-Geräterückseite.

WARNUNG: Der Arm der Röntgenstrahlenquelle muss verstellbar sein. 
Nicht alle Modelle können eingestellt werden. Das zusätzliche Gewicht 
des RVG Connect-Gerätes kann dazu führen, dass Sie den Arm 
einstellen müssen, damit dieser stabil ist.
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9. Befestigen Sie das RVG Connect-Gerät mithilfe von Klebestreifen sorgfältig an der 
Röntgenstrahlenquelle, z. B. an Position (A).

Wenn Ihre Röntgenstrahlenquelle eine gewölbte Oberfläche hat, können Sie die optionale 
Halterung verwenden:

• Bringen Sie die Halterung mit den beiden mitgelieferten Kabelbindern an der 
Röntgenstrahlenquelle an. 

• Kleben Sie das RVG Connect-Gerät vorsichtig an die Halterung.

10. Prüfen Sie die Stabilität des Röntgenstrahlenquellen-Arms und nehmen Sie bei Bedarf die 
entsprechenden Einstellungen vor.

11. Bringen Sie das Ethernet-Kabel (B) mit den selbstklebenden Kabelschellen und Kabelbindern am 
Arm der Röntgenstrahlenquelle an. 

12. Überprüfen Sie, dass die Workstation mit einem Ethernetkabel mit dem lokalen Netzwerk verbunden ist.

Hinweis: Diese Abbildung ist nur als Beispiel zu verstehen, da sich die 
Röntgenquellen unterscheiden. 
In einigen Fällen wird das Ethernet-Kabel auch anstatt oben am Arm an 
dessen Seite angebracht. Es muss jedoch ausreichend Kabel vorhanden 
sein, damit sich der Arm frei bewegen kann.

Wichtig: Lassen Sie das Kabel an allen Gelenken des Arms ausreichend 
lang, um eine freie Bewegung der Röntgenquelle sicherzustellen.
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Netzwerkkonfiguration

Modi der Netzwerkkonfiguration

Für die Konfiguration des RVG Connect sind drei Modi möglich:

Prüfen der dynamischen Zuweisung einer IP-Adresse

So prüfen Sie, dass DHCP am RVG Connect-Gerät aktiv ist:

1. Drücken Sie die Taste „Menü“ an der Seite des RVG Connect -Gerätes.

2. Überprüfen Sie, dass oben im Bildschirm „DHCP“ gefolgt von der IP-Adresse des 
RVG Connect-Gerätes angezeigt wird, in der zweiten Zeile die MAC-Adresse.

Zuerst wird keine IP-Adresse angezeigt, wie in Beispiel links dargestellt. Nach einem Moment wird 
dann die IP-Adresse angezeigt wie im Beispiel rechts dargestellt.

Modus Erläuterung

Vollautomatisch Verwendet Bonjour zur automatischen Erkennung des Gerätes und nutzt das 
DHCP (Dynamisches Hostkonfigurationsprotokoll), sodass keine manuelle 
Zuweisung der festen IP-Adresse erforderlich ist. Weitere Informationen 
finden Sie unter:
• „Prüfen der dynamischen Zuweisung einer IP-Adresse“
• „Aktivieren der DHCP-Konfiguration“ auf Seite 40.

Automatische 
Geräteerkennung und 
Eingabe einer festen 
IP-Adresse

Verwendet Bonjour zur automatischen Erkennung des Gerätes und ermöglicht 
das Zuweisen einer festen IP-Adresse. Sie haben folgende Möglichkeiten:
• Verwenden Sie die Standard IP-Adresse (192.168.17.3), die dem 

RVG Connect-Gerät zugewiesen wurde (siehe „Zuweisen der festen 
Standard-IP-Adresse mit automatischer Geräteerkennung“ auf Seite 40).

• Manuelle Eingabe einer verfügbaren IP-Adresse (siehe „Manuelles 
Zuweisen einer festen IP-Adresse“ auf Seite 41).

Manual (Manuell) Manuelle Konfiguration der Workstation mit einer festen IP-Adresse über die 
RVG Service Tools. Wird verwendet, wenn Bonjour nicht installiert ist (siehe 
„Zuweisen einer IP-Adresse für ein RVG Connect-Gerät über die RVG 
Service Tools ohne Bonjour“ auf Seite 43).
Alternative können Sie manuell direkt am RVG Connect-Gerät eine verfügbare 
IP-Adresse eingeben (siehe „Manuelles Zuweisen einer festen IP-Adresse“ 
auf Seite 41).
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Aktivieren der DHCP-Konfiguration

Sie können die DHCP-Konfiguration (automatische Geräteerkennung und Zuweisung einer IP-Adresse) 
jederzeit mit folgenden Schritten aktivieren:

1. Drücken Sie kurz die Taste „Menü“ an der Seite des RVG Connect-Gerätes.

2. Drücken Sie die linke Sensortaste unter , bis  auf dem Bildschirm angezeigt wird.

3. Drücken Sie kurz die Taste „Menü“ an der Seite des RVG Connect-Gerätes.

 über der linken Sensortaste bricht den Vorgang ab.

4. Drücken Sie die rechte Sensortaste unter .

Nach Abschluss des Vorgangs werden die folgenden Informationen oben im Bildschirm angezeigt.

Zuweisen der festen Standard-IP-Adresse mit automatischer Geräteerkennung

So weisen Sie die feste Standard-IP-Adresse mit automatischer Geräteerkennung zu:

1. Drücken Sie kurz die Taste „Menü“ an der Seite des RVG Connect-Gerätes.

2. Drücken Sie die linke Sensortaste unter , bis auf dem Bildschirm angezeigt wird.

3. Drücken Sie kurz die Taste „Menü“ an der Seite des RVG Connect-Gerätes.

 über der linken Sensortaste bricht den Vorgang ab.

4. Drücken Sie die rechte Sensortaste unter .

Das RVG Connect-Gerät wird automatisch neu gestartet.

5. Drücken Sie kurz die Taste „Menü“ an der Seite des RVG Connect-Gerätes.

Oben im Bildschirm werden folgende Informationen angezeigt:
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Manuelles Zuweisen einer festen IP-Adresse

So weisen Sie dem RVG Connect-Gerät eine feste IP-Adresse zu:

1. Drücken Sie kurz die Taste „Menü“ an der Seite des RVG Connect-Gerätes.

2. Drücken Sie die linke Sensortaste unter , bis  auf dem Bildschirm angezeigt wird.

3. Drücken Sie kurz die Taste „Menü“ an der Seite des RVG Connect-Gerätes.

4. Drücken Sie die linke Sensortaste unter .

Unter der ersten Stelle der IP-Adresse wird ein Cursor in Form einer kleinen blauen Linie angezeigt.

Drücken Sie eine der folgenden Tasten:

• rechte Sensortaste unter , um den Wert an dieser Stelle zu vergrößern. 

• linke Sensortaste unter , um den Cursor zur nächsten Stelle zu bewegen.

5. Nachdem Sie die gewünschte Einstellung vorgenommen haben, drücken Sie die linke Sensortaste 

unter , um den Cursor unter  zu bewegen.

Um die Konfiguration abzubrechen, können Sie den Cursor unter  stellen und kurz die Taste 
„Menü“ an der Seite des RVG Connect-Gerätes drücken.

6. Drücken Sie die rechte Sensortaste unter . 

Das RVG Connect-Gerät wird automatisch neu gestartet.

7. Drücken Sie kurz die Taste „Menü“ an der Seite des RVG Connect-Gerätes.

Die manuell eingegeben IP-Adresse wird oben im Bildschirm angezeigt.
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Zuweisen einer IP-Adresse für ein RVG Connect-Gerät über die RVG Service Tools mit Bonjour

Die RVG Service Tools zeigen eine Liste aller von Bonjour erkannten RVG Connect-Geräte und deren 
IP-Adressen an. Sie haben folgende Möglichkeiten:

• Beziehen Sie die IP-Adresse automatisch.
• Geben Sie IP-Adresse, Subnetzmaske und Standard-Gateway manuell ein.

So weisen Sie dem RVG Connect-Gerät mit den RVG Service Tools eine IP-Adresse zu:

1. Klicken Sie auf  auf Ihrem Desktop, um die RVG Service-Tools zu starten.

2. Wählen Sie RVG Sensoren aus.

Die Startseite der Service Tools wird angezeigt.

3. Klicken Sie auf RVG Connect: Netzwerkkonfiguration. Diese Option befindet sich unter Verfahren.

4. Unter Netzwerkkonfiguration führen einen der folgenden Schritte aus:

• Klicken Sie auf IP-Adresse automatisch beziehen und klicken Sie auf Anwenden.
• Geben Sie IP-Adresse, Subnetzmaske und Standard-Gateway manuell ein und klicken Sie 

auf Anwenden.

Wichtig: Dieses Verfahren geht davon aus, dass Sie Automatisch Gerät 
Erkennung Leitlinienempfohlen) gewählt haben, als Sie den 
RVG Connect-Treiber installiert haben (siehe Seite 35).
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Zuweisen einer IP-Adresse für ein RVG Connect-Gerät über die RVG Service Tools ohne Bonjour

So weisen Sie dem RVG Connect-Gerät mit den RVG Service Tools manuell eine IP-Adresse zu:

1. Überprüfen Sie, dass das RVG Connect-Gerät die Standard-IP-Adresse 192.168.17.3 hat. 

Dies ist die standardmäßige Werkseinstellung. Wenn dies nicht der Fall ist, siehe „Manuelles 
Zuweisen einer festen IP-Adresse“ auf Seite 41.

2. Klicken Sie auf  auf Ihrem Desktop, um die RVG Service-Tools zu starten. 

3. Wählen Sie RVG Sensoren aus.

Die Startseite der Service Tools wird angezeigt.

4. Klicken Sie auf RVG Connect: Netzwerkkonfiguration. Diese Option befindet sich unter Verfahren.

5. Klicken Sie auf Konfigurieren.

• Die erste Seite erläutert die Konfiguration des Workstation-Netzwerks mit den Tools von 
Microsoft Windows.

• Die zweite Seite erläutert die Hardwareanschlüsse und das Einstellen des RVG Connect-Gerätes 
auf den Betrieb mit fester IP-Adresse.

• Auf der dritten Seite kann dem RVG Connect-Gerät eine gewünschte IP-Adresse zugewiesen 
werden.

6. Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.

Wichtig: Dieses Verfahren geht davon aus, dass Sie Manueller Modus 
gewählt haben, als Sie den RVG Connect-Treiber installiert haben (siehe 
Seite 35).



44 Kapitel 7  Einrichten und Verwenden von RVG Connect für RVG 6200

Verwalten einer IP-Adressliste zur Verwendung auf mehreren Workstations

So verwalten Sie eine Liste der IP-Adressen, die Sie den RVG Connect-Geräten zur gemeinsamen 
Verwendung auf anderen Workstations zuweisen können:

1. Klicken Sie auf  auf Ihrem Desktop, um die RVG Service-Tools zu starten. 

2. Wählen Sie RVG Sensoren aus.

Die Startseite der Service Tools wird angezeigt.

3. Klicken Sie auf RVG Connect: Netzwerkkonfiguration. Diese Option befindet sich unter Verfahren.

4. Klicken Sie auf Verwalten.

Die Funktion Verwalten:

• Zeigt eine Liste der bekannten RVG Connect-Geräte an, die an der Workstation sichtbar sind.
• Ermöglicht das Löschen von IP-Adressen aus der Liste.
• Ermöglicht das manuelle Hinzufügen neuer Geräte durch Eingabe einer IPv6-Adresse oder 

Eingabe von IPv4-IP-Adresse, Subnetzmaske und Standard-Gateway. 
• Ermöglicht das Importieren oder Exportieren der Liste als Datei. Diese Option ist für 

Netzwerkmanager nützlich, die Listen für mehrere Workstations verwalten möchten.
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Koppeln von RVG Connect-Geräten mit einer Workstation

Bevor Sie ein RVG Connect-Gerät verwenden können, muss es mit Ihrer Workstation gekoppelt werden.

So koppeln Sie ein RVG Connect-Gerät mit einer Workstation:

1. Klicken Sie auf der Hauptsymbolleiste der CS Imaging Software auf .
Die Sensorliste wird angezeigt:

2. Suchen Sie in der Sensorliste das RVG Connect-Gerät und den RVG-Sensor aus, die Sie 
verwenden möchten.
Wenn es bereits mit einer anderen Workstation gekoppelt ist, klicken Sie auf .
Auf dem Gerät RVG Connect wird der Bildschirm zur Bestätigung der Entsperrung angezeigt:

3. Klicken Sie auf dem RVG Connect-Gerät auf (A), um zu bestätigen, dass Sie dieses Gerät 
entsperren möchten.

4. Klicken Sie in der Sensorliste auf , um das ausgewählte RVG Connect-Gerät mit Ihrer 
Workstation zu koppeln.
Die Sensorliste wird aktualisiert und zeigt den Status Mit diesem Computer gekoppelt an. 
Diese Meldung bedeutet, dass das RVG Connect-Gerät und der RVG-Sensor mit dieser 
Workstation gekoppelt sind.

Bei diesem Beispiel enthält die Sensorliste drei 
RVG Connect-Geräte:

• Das erste Gerät wurde bereits mit einer anderen 
Workstation gekoppelt (beachten Sie die Schaltfläche 
Entsperren) und ist nicht an einen Sensor angeschlossen.

• Das zweite Gerät wurde bereits mit einer anderen 
Workstation gekoppelt (beachten Sie die Schaltfläche 
Entsperren).

• Das dritte Gerät ist zur Kopplung mit dieser Workstation 
verfügbar (beachten Sie die Schaltfläche Entsperren).

Hinweis: Dieser Bestätigungsbildschirm für das Entsperren wird nur einige 
Sekunden angezeigt.
Nachdem er ausgeblendet wurde, klicken Sie erneut auf . 
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Zuordnen von Tasten an einem RVG Connect-Gerät zu einer Workstation (optional)

Nachdem Sie ein RVG Connect-Gerät mit einer Workstation gekoppelt haben, können Sie als Option 
eine oder zwei Tasten am RVG Connect-Gerät dieser Workstation zuweisen.

Drücken Sie einige Sekunden lang entweder die Taste  oder die Taste  auf der Vorderseite des 
Geräts RVG Connect, um die Workstation mit dieser Taste zu koppeln.

Erstmaliges Initialisieren des RVG-Sensors mit RVG Connect

So initialisieren Sie den RVG-Sensor mit RVG Connect erstmalig:

1. Starten Sie die CS Imaging Software und wählen Sie einen Patienten aus.

2. Schalten Sie das RVG Connect-Gerät ein, indem Sie die Ein/Aus-Taste an der linken Seite des 
RVG Connect-Gerätes drücken.

Warten Sie eine Sekunden, bis sich das Gerät initialisiert hat. 

Daraufhin werden im Bildschirm RVG Connect folgende Informationen angezeigt:

 zeigt an, dass kein RVG-Sensor angeschlossen ist.

3. Legen Sie den RVG-Sensor im Sensorhalter am RVG Connect-Gerät ab.

4. Stecken Sie den RVG-Sensor in den USB 2.0 Mini-Anschluss unter dem RVG Connect-Gerät.

Auf dem Bildschirm RVG Connect wird    angezeigt, wenn der RVG-Sensor 
initialisiert wird.

5. Warten Sie, bis der Initialisierungsvorgang abgeschlossen ist.

Daraufhin werden im Bildschirm RVG Connect folgende Informationen angezeigt:

 zeigt an, dass der RVG-Sensor initialisiert ist.

Hinweis: Wenn Sie einen RVG-Sensor zum ersten Mal an das 
RVG Connect-Gerät anschließen, kann dieser Initialisierungsvorgang etwas 
Zeit in Anspruch nehmen.
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Aufnehmen von Einzelbildern mit RVG Connect

Vorbereiten der Aufnahme eines Einzelbildes mit RVG Connect

Gehen Sie folgendermaßen vor, um die Aufnahme eines einzelnen Bildes mit RVG Connect vorzubereiten:

1. Prüfen Sie, ob das RVG Connect-Gerät mit der Workstation gekoppelt ist.

2. Drücken Sie optional entweder die Taste  oder die Taste  auf der Vorderseite des Geräts 
RVG Connect, um die Workstation auszuwählen.

3. Wählen Sie die entsprechende Größe des RVG-Sensors aus.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter „Typen von RVG-Sensoren“ auf Seite 3.

4. Schließen Sie den RVG-Sensor an das RVG Connect-Gerät an.

5. Warten Sie einen Moment, bis der RVG-Sensor initialisiert ist.

RVG Connect zeigt an, dass das System zur Aufnahme von Bildern bereit ist. Der Patientenname 
wird auch oben im Bildschirm des RVG Connect-Gerätes angezeigt. 

Sie können das Fenster „Bildbearbeitung“ auch vom Patientenbrowser aus aufrufen. Das Symbol 

 wird in der Symbolleiste des Fensters Bildbearbeitung angezeigt und weist darauf hin, dass 
ein RVG-Sensor mit dem RVG Connect-Gerät verbunden und aufnahmebereit ist Leitliniensiehe 
„Einzelbildaufnahme – Übersicht“ auf Seite 7).

6. Wählen Sie die Positionierungsvorrichtung je nach Auswahlbereich und Sensorgröße aus. 
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7. Decken Sie den RVG-Sensor mit einer eigens auf die jeweilige Größe des RVG-Sensors 
zugeschnittenen, hygienischen Einweg-Schutzhülle ab.

8. Positionieren Sie den geschützten RVG-Sensor im Aufbissblock der Positionierungsvorrichtung 
des RVG-Sensors.

9. Positionieren Sie den RVG-Sensor je nach Auswahlbereich im Mund des Patienten.

10. Führen Sie den Röntgenquellenkopf ganz nah an den Patienten und richten Sie ihn mit dem Zahn 
des Patienten und dem RVG-Sensor aus. 

Wichtig: Verwenden Sie für jeden neuen Patienten eine NEUE 
hygienische Schutzhülle, um eine Kreuzkontamination zu vermeiden.

Wichtig: Halten Sie den RVG-Sensor für einen besseren Patientenkomfort 
beim Einführen waagerecht.

Wichtig: Vergewissern Sie sich, dass der Röntgenkopf sich nicht 
bewegt.
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11. Wählen Sie die Röntgen-Belichtungszeit je nach Auswahlbereich und Patiententyp aus. 

Befolgen Sie die Gebrauchsanweisungen Ihrer Röntgenquelle. Die folgende Tabelle enthält die 
Richtlinien für die Röntgenquellen-Belichtungszeiten bei 70 kV und 7 mA. Fügen Sie Ihre Werte 
für die Belichtungszeit in Sekunden in die Spalte auf der rechten Seite ein. Wenn Ihre Zeitwerte 
von den vorgeschlagenen Zeitwerten abweichen, passen Sie Ihre Zeitwerte an, bis Sie die beste 
Einstellung für Ihre Diagnose gefunden haben.

Tabelle5 Belichtungszeiten für ERWACHSENE

Erfassungsmodus Empfohlene Belichtungszeit 
in Sekunden

Ihre Belichtungszeit in 
Sekunden

Oberer Inzisor/Caninus 0,18

Oberer Prämolar 0,24

Oberer Molar Bis zu 0,40

Unterer Inzisor/Caninus 0,12

Unterer Prämolar 0,18

Unterer Molar 0,24

Tabelle6 Belichtungszeiten für KINDER

Erfassungsmodus Empfohlene Belichtungszeit 
in Sekunden

Ihre Belichtungszeit in 
Sekunden

Oberer Inzisor/Caninus 0,11

Oberer Prämolar 0,15

Oberer Molar 0,24

Unterer Inzisor/Caninus 0,075

Unterer Prämolar 0,11

Unterer Molar 0,15

Wichtig: Dies sind empfohlene Belichtungszeiten, die an Ihre spezifische 
Röntgenquelle angepasst werden müssen. Für dunkle Bilder verringern 
Sie die Belichtungszeit, für grobkörnige Bilder erhöhen Sie die 
Belichtungszeit.
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Aufnehmen eines Einzelbildes mit RVG Connect

So nehmen Sie ein Einzelbild mit RVG Connect auf:

1. Bitten Sie den Patienten, sich nicht zu bewegen.

2. Positionieren Sie sich entweder zwei Meter hinter der Röntgenquelle oder bleiben Sie außerhalb 
des geschlossenen Röntgenraums.

3. Stellen Sie sicher, dass das  Symbol am RVG Connect-Gerät angezeigt wird.

Alternativ dazu können Sie auch sicherstellen, dass das Symbol  in der Symbolleiste der 
CS Imaging Software angezeigt wird, wenn der RVG-Sensor an die Workstation angeschlossen 
und für die Erfassung bereit ist. 

4. Lösen Sie die Röntgenaufnahme mit der Fernbedienung der Röntgenquelle aus. 

Der Bildschirm am RVG Connect-Gerät zeigt an, dass das Bild an die Workstation übertragen wird.

Das Bild wird dann im Fenster „Bildbearbeitung“ angezeigt.

5. Überprüfen Sie das Bild und prüfen Sie, ob die Qualität wie folgt ist:

• Nicht zufriedenstellend (z. B., wenn die Belichtungsqualitäts-Anzeige rot ist): wiederholen Sie 
die Röntgenaufnahme.

• Zufriedenstellend: entfernen Sie den Röntgenquellenkopf.

Die ideale Bildqualität wird erreicht, wenn die Belichtungsanzeige der 
Systemsteuerung als vollständig grüne Leiste angezeigt wird. Dieses Beispiel 
zeigt die RVG 6200-Systemsteuerung mit Belichtungsanzeige (A). Vermeiden 
Sie unterbelichtete oder überbelichtete Bilder, die durch eine vollständige oder 
teilweise rote Leiste angezeigt werden:

6. Nehmen Sie den RVG-Sensor aus dem Mund des Patienten.

7. Entfernen Sie die Hygieneschutzhülle des Sensors und entsorgen Sie diese.

Unterbelichtetes Bild Ideale Bildbelichtung Überbelichtetes Bild

Wichtig: Halten Sie während der Röntgenaufnahme stets Sichtkontakt 
zum Patienten.

Wichtig: Ziehen Sie NICHT am Kabel des RVG-Sensors, wenn Sie die 
Hygieneschutzhülle entfernen.
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8. Reinigen und desinfizieren Sie den RVG-Sensor nach jedem Patienten (siehe RVG 142, 
RVG 5200 und RVG 6200 Sicherheitshinweise, gesetzliche Vorschriften und technische 
Daten – Benutzerhandbuch (SM847_de)).

9. Verwenden Sie die CS Adapt Library Software zum Verwalten der Helligkeits-/Kontrastfilter.

In der CS Imaging Software können Sie die Helligkeits-/Kontrastfilter mit der CS Adapt Library-Software 
wie folgt verwalten:

• Erstellen von benutzerdefinierten Filtern durch Kopieren und Bearbeiten bestehender 
voreingestellter Filter.

• Verwenden der Funktion Favorit zur Auswahl von in der Systemsteuerung angezeigten Filtern.
• Verwenden der Funktion Aufnahmestandardwerte zur automatischen Anwendung der 

ausgewählten Filter bei der Aufnahme.
• Importieren oder Exportieren von Filterbibliotheken
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Aufnehmen von Gesamtgebiss-Serien mit RVG Connect

Vorbereiten der Aufnahme einer Gesamtgebiss-Serie mit RVG Connect

So bereiten Sie die Aufnahme einer Gesamtgebiss-Serie mit RVG Connect vor:

1. Prüfen Sie, ob das RVG Connect-Gerät mit der Workstation gekoppelt ist.

2. Drücken Sie optional entweder die Taste  oder die Taste  auf der Vorderseite des Geräts 
RVG Connect, um die Workstation auszuwählen.

3. Wählen Sie die entsprechende Größe des RVG-Sensors aus (siehe „Typen von RVG-Sensoren“ 
auf Seite 3).

4. Schließen Sie den RVG-Sensor an das RVG Connect-Gerät an.

5. Warten Sie einen Moment, bis der RVG-Sensor initialisiert ist.

RVG Connect zeigt an, dass das System zur Aufnahme von Bildern bereit ist. Der Patientenname 
wird auch oben im Bildschirm des RVG Connect-Gerätes angezeigt. 

6. Rufen Sie das Fenster „Bildbearbeitung“ von der Patientenkartei auf.

7. Klicken Sie auf  im Fenster Bildbearbeitung, um auf die 

RVG Gesamtgebiss-Serie-Aufnahmeschnittstelle zuzugreifen.  wird in der Symbolleiste der 
RVG Gesamtgebiss-Serie-Aufnahmeschnittstelle angezeigt und zeigt damit an, dass der 
RVG-Sensor mit der Workstation verbunden und aufnahmebereit ist.
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8. Wählen Sie die entsprechende Positionierungsvorrichtung je nach Auswahlbereich und 
RVG-Sensorgröße aus. 

9. Decken Sie den RVG-Sensor mit einer eigens auf die jeweilige Größe des RVG-Sensors 
zugeschnittenen, hygienischen Einweg-Schutzhülle ab.

10. Positionieren Sie den geschützten RVG-Sensor im Aufbissblock der Positionierungsvorrichtung 
des RVG-Sensors.

11. Positionieren Sie den RVG-Sensor je nach Auswahlbereich im Mund des Patienten.

Wichtig: Verwenden Sie für jeden neuen Patienten eine NEUE hygienische 
Schutzhülle, um eine Kreuzkontamination zu vermeiden.

Wichtig: Halten Sie den RVG-Sensor für einen besseren Patientenkomfort 
beim Einführen waagerecht.
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12. Führen Sie den Röntgenquellenkopf nahe an den Patienten und richten Sie ihn mit dem Zahn des 
Patienten und dem RVG-Sensor aus.

13. Wählen Sie die Röntgen-Belichtungszeit je nach Auswahlbereich und Patiententyp aus. 

Befolgen Sie die Gebrauchsanweisungen Ihrer Röntgenquelle. Die folgende Tabelle enthält die 
Richtlinien für die Röntgenquellen-Belichtungszeiten bei 70 kV und 7 mA. Fügen Sie Ihre Werte 
für die Belichtungszeit in Sekunden in die Spalte auf der rechten Seite ein. Wenn Ihre Zeitwerte 
von den vorgeschlagenen Zeitwerten abweichen, passen Sie Ihre Zeitwerte an, bis Sie die beste 
Einstellung für Ihre Diagnose gefunden haben.

Tabelle7 Belichtungszeiten für ERWACHSENE

Erfassungsmodus Empfohlene Belichtungszeit 
in Sekunden

Ihre Belichtungszeit in 
Sekunden

Oberer Inzisor/Caninus 0,18

Oberer Prämolar 0,24

Oberer Molar Bis zu 0,40

Unterer Inzisor/Caninus 0,12

Unterer Prämolar 0,18

Unterer Molar 0,24

Tabelle8 Belichtungszeiten für KINDER

Erfassungsmodus Empfohlene Belichtungszeit 
in Sekunden

Ihre Belichtungszeit in 
Sekunden

Oberer Inzisor/Caninus 0,11

Oberer Prämolar 0,15

Oberer Molar 0,24

Unterer Inzisor/Caninus 0,075

Unterer Prämolar 0,11

Unterer Molar 0,15

Wichtig: Vergewissern Sie sich, dass der Röntgenkopf sich nicht 
bewegt.

Wichtig: Dies sind empfohlene Belichtungszeiten, die an Ihre spezifische 
Röntgenquelle angepasst werden müssen. Für dunkle Bilder verringern 
Sie die Belichtungszeit, für grobkörnige Bilder erhöhen Sie die 
Belichtungszeit.
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Aufnehmen von Gesamtgebiss-Serien mit RVG Connect

So nehmen Sie Gesamtgebiss-Serien mit RVG Connect auf:

1. Bitten Sie den Patienten, sich nicht zu bewegen.

2. Positionieren Sie sich entweder zwei Meter hinter der Röntgenquelle oder bleiben Sie außerhalb 
des geschlossenen Röntgenraums.

3. Stellen Sie sicher, dass das  Symbol am RVG Connect-Gerät angezeigt wird.

Vergewissern Sie sich alternativ, dass das Symbol  in der Symbolleiste der 
RVG Gesamtgebiss-Serie-Aufnahmeschnittstelle angezeigt wird und darauf hinweist, dass der 
RVG-Sensor mit der Workstation verbunden und aufnahmebereit ist. Der ausgewählte Rahmen für 
das Bild wird grün hervorgehoben.

4. Lösen Sie die Röntgenaufnahme mit der Fernbedienung der Röntgenquelle aus. 

Der Bildschirm am RVG Connect-Gerät zeigt an, dass das Bild an die Workstation übertragen wird.

• Das Bild wird im Vorschaubildschirm der RVG Gesamtgebiss-Serie-Aufnahmeschnittstelle 
angezeigt. 

• Der nächste Rahmen wird automatisch grün hervorgehoben, wenn er für die nächste 
Aufnahme bereit ist.

Wichtig: Halten Sie während der Röntgenaufnahme stets Sichtkontakt 
zum Patienten.
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5. Fahren Sie mit der Bildaufnahme fort, bis die gesamte Gesamtgebiss-Serienvorlage abgeschlossen ist.

6. Überprüfen Sie das Bild und prüfen Sie, ob die Qualität wie folgt ist:

• Nicht zufriedenstellend (z. B., wenn die Belichtungsqualitäts-Anzeige rot ist): wiederholen Sie 
die Röntgenaufnahme (siehe „Erneutes Aufnehmen von FMS-Bildern mit RVG Connect“ auf 
Seite 56).

• Zufriedenstellend: entfernen Sie den Röntgenquellenkopf. 

Die ideale Bildqualität wird erreicht, wenn die Belichtungsanzeige der 
Systemsteuerung als vollständig grüne Leiste angezeigt wird. Dieses Beispiel 
zeigt die RVG 6200-Systemsteuerung mit Belichtungsanzeige (A). Vermeiden 
Sie unterbelichtete oder überbelichtete Bilder, die durch eine vollständige oder 
teilweise rote Leiste angezeigt werden:

7. Nehmen Sie den RVG-Sensor aus dem Mund des Patienten. 

8. Entfernen Sie die Hygieneschutzhülle des Sensors und entsorgen Sie diese.

9. Reinigen und desinfizieren Sie den RVG-Sensor nach jedem Patienten (siehe RVG 142, 
RVG 5200 und RVG 6200 Sicherheitshinweise, gesetzliche Vorschriften und technische 
Daten – Benutzerhandbuch (SM847_de)).

10. Verwenden Sie die CS Adapt Library Software zum Verwalten der Helligkeits-/Kontrastfilter.

In der CS Imaging Software können Sie die Helligkeits-/Kontrastfilter mit der CS Adapt 
Library-Software wie folgt verwalten:

• Erstellen von benutzerdefinierten Filtern durch Kopieren und Bearbeiten bestehender 
voreingestellter Filter.

• Verwenden der Funktion Favorit zur Auswahl von in der Systemsteuerung angezeigten Filtern.
• Verwenden der Funktion Aufnahmestandardwerte zur automatischen Anwendung der 

ausgewählten Filter bei der Aufnahme.
• Importieren oder Exportieren von Filterbibliotheken

Erneutes Aufnehmen von FMS-Bildern mit RVG Connect

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter „Erneutes Aufnehmen von FMS-Bildern mit RVG 142, 
RVG 5200 und RVG 6200“ auf Seite 29.

Unterbelichtetes Bild Ideale Bildbelichtung Überbelichtetes Bild

Wichtig: Ziehen Sie NICHT am Kabel des RVG-Sensors, wenn Sie die 
Hygieneschutzhülle entfernen.
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8 Fehlerbehebung

Fehlersuche und Problembehebung

Störung Mögliche Ursache und Maßnahme

Nach Auslösen der 
Röntgenaufnahme wird kein 
Bild angezeigt.

• Vergewissern Sie sich, dass das Symbol  in der Symbolleiste der 
Dental Imaging Software angezeigt wird und darauf hinweist, dass der 
RVG-Sensor mit der Workstation verbunden und aufnahmebereit ist. 

• Vergewissern Sie sich, dass das Symbol  in der Symbolleiste der 
RVG Gesamtgebiss-Serie-Aufnahmeschnittstelle angezeigt wird und 
darauf hinweist, dass der RVG-Sensor mit der Workstation verbunden 
und aufnahmebereit ist. 

• Vergewissern Sie sich, dass auf dem Bildschirm des Geräts 

RVG Connect  angezeigt wird. Das bedeutet, dass ein RVG-Sensor 
an die Workstation angeschlossen und für die Erfassung bereit ist. 

• Vergewissern Sie sich, dass der RVG-Sensor korrekt mit der 
Röntgenquelle ausgerichtet ist.

• Vergewissern Sie sich, dass die Einstellungen der Röntgenquelle korrekt 
sind.

• Stellen Sie sicher, dass der RVG-Sensor an einen USB 2.0-Port 
angeschlossen ist, der sich direkt auf dem Motherboard befindet (im 
Allgemeinen an der Rückseite der Workstation).

Das Bild ist blass und 
körnig.

• Die Belichtungszeit ist zu kurz; erhöhen Sie sie (siehe empfohlene Dosen 
auf Seite 19).

• Die Röntgenquelle ist für die ausgewählte Dosis zu weit vom Patienten 
entfernt.

• Überprüfen Sie die Einstellungen für Kontrast und Helligkeit und stellen 
Sie sicher, dass keine Reflektionen auf dem Bildschirm zu sehen sind.

• Die Röntgenquellenspannung ist zu gering; die Röntgenquelle muss 
überprüft werden.

Das Bild ist zu dunkel. • Die Belichtungszeit ist zu lang; verkürzen Sie sie.
• Überprüfen Sie die Monitoreinstellungen (Kontrast und Helligkeit) und stellen 

Sie sicher, dass keine Reflektionen auf dem Bildschirm zu sehen sind.

Das Bild ist unscharf. • Der Patient hat sich während der Belichtung bewegt.
• Der Röntgenquellenkopf hat gewackelt.
• Verwenden Sie einen Bildfilter, um den Kontrast zu verbessern.

Das Bild ist weiß. • Röntgendosis nicht ausreichend.
• Stellen Sie sicher, dass die Röntgenquelle Röntgenstrahlen emittiert; 

lassen Sie die Röntgenquelle durch einen zertifizierten Techniker überprüfen.

Der 
RVG-Verbindungsstatus ist 

.

Wenn ein RVG-Sensor mit einer Workstation verbunden ist, wird in der 
CS Imaging Software ein RVG-Symbol (siehe „Allgemeine Übersicht über die 
Software“ auf Seite 7) angezeigt. Die Farbe des Symbols zeigt den 
Verbindungsstatus an.
Ist das Symbol rot, ist ein Fehler aufgetreten und in einem Popup-Fenster wird 
eine Fehlermeldung angezeigt.

Wichtig: Im Falle einer nicht behebbaren oder schwerwiegenden Störung 
wenden Sie sich bitte an Ihre zuständige Vertretung.
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9 Kontaktinformationen

Herstelleradresse

Werk

TROPHY 
4, rue F. Pelloutier, Croissy-Beaubourg
77435 Marne-la-Vallée Cedex 2, Frankreich

Bevollmächtigte Vertreter

Autorisierte Vertretung in der Europäischen Gemeinschaft

TROPHY 
4, rue F. Pelloutier, Croissy-Beaubourg
77435 Marne-la-Vallée Cedex 2, Frankreich

Autorisierte Vertretung in Brasilien

CARESTREAM DENTAL BRASIL EIRELI 
Rua Romualdo Davoli, 65
1º Andar, Sala 01 - São José dos Campos
São Paulo – Brazil 
Postleitzahl: 12238-577

Verantwortliche Person für GB

Carestream Dental Ltd
Jessica Igies-Mikaelson
Wiltron House, Rutherford Close Stevenage, Hertfordshire
SG1 2EF
England, Vereinigtes Königreich

Liste der Importeure für die Europäische Union gemäß MDR 2017/745
Carestream Dental France SAS
4 Rue F. Pelloutier, Croissy-Beaubourg,
77435 Marne-la-Vallée Cedex 2, Frankreich 

Carestream Dental Germany GmbH
Hedelfinger Str. 60 
70327 Stuttgart, Deutschland

EC REP
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Carestream Dental Spanien 
S.L.U. Paseo de la Castellana, 79
Madrid 28046, Spanien

Carestream Dental Italy S.r.l. 
Via Mario Idiojmi 3/3,
Assago 20090 (MI), Italien

Liste der Importeure für die Schweiz

CURADEN AG
Riedstrasse 12
CH-8953 Dietikon
Schweiz

Dema dent AG
Furtbachstrasse 16
CH-8107 Buchs
Schweiz

Jordi Röntgentechnik AG
Dammstrasse 70
CH-4142 Münchenstein
Schweiz

E. Schweizer AG
Bernerstrasse Nord 182
CH-8064 Zürich
Schweiz



SM846          Ed08           2022-10

RV
G

 5
20

0 
&

 R
V

G
 6

20
0

RV
G

 5200 &
 RV

G
 6200

U
ser and Installation G

uide

For more information, visit:  www.carestreamdental.com User and Installation Guide


	Hinweis
	Inhalt
	1 Konventionen in diesem Handbuch
	Konventionen in diesem Handbuch

	2 RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200 Übersicht
	Übersicht über die funktionalen Komponenten
	Typen von RVG-Sensoren
	RVG-Sensor – Überblick
	RVG-Zubehör

	Verwenden des RVG-Sensors an mehreren Workstations
	Einzelner RVG-Sensor/Mehrere Workstations
	Gemeinsame Verwendung von Bildern auf mehreren Workstations

	Verwendung der verschiedenen Positionierungssysteme
	Röntgenquellen-Kompatibilität

	3 Bildbearbeitungssoftware – Überblick
	Anforderungen an das Computersystem
	Allgemeine Übersicht über die Software
	Einzelbildaufnahme – Übersicht
	Bedienfelder für RVG-Sensoren in CS Imaging
	Bildaufnahme für Gesamtgebiss-Serie (FMS) – Überblick


	4 Einrichten des RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200
	Einrichten des RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200

	5 Aufnehmen von Einzelbildern mit RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200
	Vorbereiten der Aufnahme eines Einzelbildes mit RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200
	Erfassen eines Einzelbildes mit RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200

	6 Aufnehmen von Gesamtgebiss-Serien mit RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200
	Vorbereiten der Aufnahme einer Gesamtgebiss-Serie mit RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200
	Aufnehmen von Gesamtgebiss-Serien mit RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200
	Erneutes Aufnehmen von FMS-Bildern mit RVG 142, RVG 5200 und RVG 6200

	7 Einrichten und Verwenden von RVG Connect für RVG 6200
	RVG Connect Übersicht
	RVG Connect Überblick über die Hardware
	RVG Connect Geräteübersicht
	RVG Connect Menü

	Bildbearbeitungssoftware – Überblick
	Einrichten des RVG Connect
	Installieren des RVG ConnectTreibers
	Installieren der RVG Connect-Hardware
	Netzwerkkonfiguration
	Koppeln von RVG Connect-Geräten mit einer Workstation
	Zuordnen von Tasten an einem RVG Connect-Gerät zu einer Workstation (optional)
	Erstmaliges Initialisieren des RVG-Sensors mit RVG Connect

	Aufnehmen von Einzelbildern mit RVG Connect
	Vorbereiten der Aufnahme eines Einzelbildes mit RVG Connect
	Aufnehmen eines Einzelbildes mit RVG Connect

	Aufnehmen von Gesamtgebiss-Serien mit RVG Connect
	Vorbereiten der Aufnahme einer Gesamtgebiss-Serie mit RVG Connect
	Aufnehmen von Gesamtgebiss-Serien mit RVG Connect
	Erneutes Aufnehmen von FMS-Bildern mit RVG Connect


	8 Fehlerbehebung
	Fehlersuche und Problembehebung

	9 Kontaktinformationen
	Herstelleradresse
	Werk
	Bevollmächtigte Vertreter
	Liste der Importeure für die Europäische Union gemäß MDR 2017/745
	Liste der Importeure für die Schweiz



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AATechfont
    /ABTec2font
    /ACaslonPro-Bold
    /ACaslonPro-BoldItalic
    /ACaslonPro-Italic
    /ACaslonPro-Regular
    /ACaslonPro-Semibold
    /ACaslonPro-SemiboldItalic
    /AdobeArabic-Bold
    /AdobeArabic-BoldItalic
    /AdobeArabic-Italic
    /AdobeArabic-Regular
    /AdobeFangsongStd-Regular
    /AdobeFanHeitiStd-Bold
    /AdobeGothicStd-Bold
    /AdobeHebrew-Bold
    /AdobeHebrew-BoldItalic
    /AdobeHebrew-Italic
    /AdobeHebrew-Regular
    /AdobeHeitiStd-Regular
    /AdobeInvisFont
    /AdobeKaitiStd-Regular
    /AdobeMingStd-Light
    /AdobeMyungjoStd-Medium
    /AdobePiStd
    /AdobeSansMM
    /AdobeSerifMM
    /AdobeSongStd-Light
    /AdobeThai-Bold
    /AdobeThai-BoldItalic
    /AdobeThai-Italic
    /AdobeThai-Regular
    /AGaramond-Bold
    /AGaramond-BoldItalic
    /AGaramond-Italic
    /AGaramondPro-Bold
    /AGaramondPro-BoldItalic
    /AGaramondPro-Italic
    /AGaramondPro-Regular
    /AGaramondPro-Semibold
    /AGaramondPro-SemiboldItalic
    /AGaramond-Regular
    /AGaramond-Semibold
    /AGaramond-SemiboldItalic
    /AgencyFB-Bold
    /AgencyFB-Reg
    /Agenda-Bold
    /Agenda-Light
    /Agenda-Medium
    /Agenda-MediumItalic
    /AharoniBold
    /AkzidenzGroteskBE-Bold
    /AkzidenzGroteskBE-BoldCn
    /AkzidenzGroteskBE-BoldEx
    /AkzidenzGroteskBE-BoldExIt
    /AkzidenzGroteskBE-BoldIt
    /AkzidenzGroteskBE-Cn
    /AkzidenzGroteskBE-Ex
    /AkzidenzGroteskBE-It
    /AkzidenzGroteskBE-Light
    /AkzidenzGroteskBE-LightCn
    /AkzidenzGroteskBE-LightEx
    /AkzidenzGroteskBE-LightIt
    /AkzidenzGroteskBE-LightOsF
    /AkzidenzGroteskBE-Md
    /AkzidenzGroteskBE-MdCn
    /AkzidenzGroteskBE-MdCnIt
    /AkzidenzGroteskBE-MdEx
    /AkzidenzGroteskBE-MdIt
    /AkzidenzGroteskBE-Regular
    /AkzidenzGroteskBE-Super
    /AkzidenzGroteskBE-SuperItalic
    /AkzidenzGroteskBE-XBd
    /AkzidenzGroteskBE-XBdCn
    /AkzidenzGroteskBE-XBdCnIt
    /AkzidenzGroteskBQ-Bold
    /AkzidenzGroteskBQ-BoldItalic
    /AkzidenzGroteskBQ-Italic
    /AkzidenzGroteskBQ-Light
    /AkzidenzGroteskBQ-LightIt
    /AkzidenzGroteskBQ-LightOsF
    /AkzidenzGroteskBQ-LightSC
    /AkzidenzGroteskBQ-LigItOsF
    /AkzidenzGroteskBQ-MedItalic
    /AkzidenzGroteskBQ-Medium
    /AkzidenzGroteskBQ-Reg
    /AkzidenzGroteskBQ-Super
    /AkzidenzGroteskBQ-SuperItalic
    /AlbertusExtraBold-Regular
    /Algerian
    /AllegroBT-Regular
    /Americana
    /Americana-ExtraBold
    /AmericanaStd
    /AmericanaStd-Bold
    /AmericanaStd-ExtraBold
    /AmericanaStd-Italic
    /AmericanTypewriter-Bold
    /AmericanTypewriter-BoldA
    /AmericanTypewriter-BoldCond
    /AmericanTypewriter-BoldCondA
    /AmericanTypewriter-Cond
    /AmericanTypewriter-CondA
    /AmericanTypewriter-Light
    /AmericanTypewriter-LightA
    /AmericanTypewriter-LightCond
    /AmericanTypewriter-LightCondA
    /AmericanTypewriter-Medium
    /AmericanTypewriter-MediumA
    /AmericanTypewriterStd-BdCnd
    /AmericanTypewriterStd-Bold
    /AmericanTypewriterStd-Cond
    /AmericanTypewriterStd-Light
    /AmericanTypewriterStd-LtCnd
    /AmericanTypewriterStd-Med
    /AndaleMonoIPA
    /AngsanaNew
    /AngsanaNew-Bold
    /AngsanaNew-BoldItalic
    /AngsanaNew-Italic
    /AngsanaUPC
    /AngsanaUPC-Bold
    /AngsanaUPC-BoldItalic
    /AngsanaUPC-Italic
    /AntiqueOlive
    /AntiqueOlive-Black
    /AntiqueOlive-Bold
    /AntiqueOlive-BoldCond
    /AntiqueOlive-Compact
    /AntiqueOlive-Italic
    /AntiqueOlive-Light
    /AntiqueOlive-Nord
    /AntiqueOlive-NordItalic
    /AntiqueOlive-Roman
    /ArabicWeb
    /ARAGATZ
    /ArborText
    /Arial
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrowCE
    /ArialNarrowCE-Bold
    /ArialNarrowCE-BoldItalic
    /ArialNarrowCE-Italic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialRoundedMTBold
    /ArialUnicodeMS
    /ArnoPro-Bold
    /ArnoPro-BoldCaption
    /ArnoPro-BoldDisplay
    /ArnoPro-BoldItalic
    /ArnoPro-BoldItalicCaption
    /ArnoPro-BoldItalicDisplay
    /ArnoPro-BoldItalicSmText
    /ArnoPro-BoldItalicSubhead
    /ArnoPro-BoldSmText
    /ArnoPro-BoldSubhead
    /ArnoPro-Caption
    /ArnoPro-Display
    /ArnoPro-Italic
    /ArnoPro-ItalicCaption
    /ArnoPro-ItalicDisplay
    /ArnoPro-ItalicSmText
    /ArnoPro-ItalicSubhead
    /ArnoPro-LightDisplay
    /ArnoPro-LightItalicDisplay
    /ArnoPro-Regular
    /ArnoPro-Smbd
    /ArnoPro-SmbdCaption
    /ArnoPro-SmbdDisplay
    /ArnoPro-SmbdItalic
    /ArnoPro-SmbdItalicCaption
    /ArnoPro-SmbdItalicDisplay
    /ArnoPro-SmbdItalicSmText
    /ArnoPro-SmbdItalicSubhead
    /ArnoPro-SmbdSmText
    /ArnoPro-SmbdSubhead
    /ArnoPro-SmText
    /ArnoPro-Subhead
    /Articulate
    /Articulate-Bold
    /Articulate-BoldItalic
    /ArticulateExtrabold
    /ArticulateExtrabold-Italic
    /Articulate-Italic
    /ArticulateLight
    /ArticulateLight-Italic
    /ArticulateNarrow
    /ArticulateNarrow-Bold
    /ArticulateNarrow-BoldItalic
    /ArticulateNarrow-Italic
    /ArtsyPartsDingbatsJL
    /ASFullLifeSans
    /ASFullLifeSansBold
    /AtlanticInline-Normal
    /AvantGarde-Book
    /AvantGarde-BookOblique
    /AvantGarde-Demi
    /AvantGarde-DemiOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Demi
    /AvantGardeITCbyBT-DemiOblique
    /AvenirLTStd-Black
    /AvenirLTStd-Book
    /AvenirLTStd-Medium
    /BahamasBold
    /BahamasHeavyPlain
    /BahamasPlain
    /BankGothicBT-Light
    /BankGothicBT-Medium
    /Basemic
    /BaseNine
    /BaseNineB
    /BaseNineBI
    /BaseNineI
    /BaseNineSCB
    /BaseNineSCBI
    /BaseNineSCI
    /BaseNineSmallCaps
    /BaskOldFace
    /Batang
    /BatangChe
    /Bauhaus93
    /BellGothicBT-Black
    /BellGothicBT-Bold
    /BellGothicBT-Roman
    /BellGothicStd-Black
    /BellGothicStd-Bold
    /BellMT
    /BellMTBold
    /BellMTItalic
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BerlinSansFB-Bold
    /BerlinSansFBDemi-Bold
    /BerlinSansFB-Reg
    /BernardMT-Condensed
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BickhamScriptPro-Bold
    /BickhamScriptPro-Regular
    /BickhamScriptPro-Semibold
    /BirchStd
    /BlackadderITC-Regular
    /BlackoakStd
    /BodoniMT
    /BodoniMTBlack
    /BodoniMTBlack-Italic
    /BodoniMT-Bold
    /BodoniMT-BoldItalic
    /BodoniMTCondensed
    /BodoniMTCondensed-Bold
    /BodoniMTCondensed-BoldItalic
    /BodoniMTCondensed-Italic
    /BodoniMT-Italic
    /BodoniMTPosterCompressed
    /BodoniStd
    /BodoniStd-Bold
    /BodoniStd-BoldCondensed
    /BodoniStd-BoldItalic
    /BodoniStd-Book
    /BodoniStd-BookItalic
    /BodoniStd-Italic
    /BodoniStd-Poster
    /BodoniStd-PosterCompressed
    /BodoniStd-PosterItalic
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BookshelfSymbolSeven
    /BRADDON
    /BRADDONBold
    /BradleyHandITC
    /BremenBT-Bold
    /BritannicBold
    /Broadway
    /BrowalliaNew
    /BrowalliaNew-Bold
    /BrowalliaNew-BoldItalic
    /BrowalliaNew-Italic
    /BrowalliaUPC
    /BrowalliaUPC-Bold
    /BrowalliaUPC-BoldItalic
    /BrowalliaUPC-Italic
    /BrushScriptMT
    /BrushScriptStd
    /BruskovayaC
    /BruskovayaCNarrow
    /BruskovayaCond-Plain
    /ByJOSSQ-DMFinBeiJing
    /CaflischScriptPro-Bold
    /CaflischScriptPro-Light
    /CaflischScriptPro-Regular
    /CaflischScriptPro-Semibold
    /Calibri
    /Calibri-Bold
    /Calibri-BoldItalic
    /Calibri-Italic
    /CalifornianFB-Bold
    /CalifornianFB-Italic
    /CalifornianFB-Reg
    /CalisMTBol
    /CalistoMT
    /CalistoMT-BoldItalic
    /CalistoMT-Italic
    /Cambria
    /Cambria-Bold
    /Cambria-BoldItalic
    /Cambria-Italic
    /CambriaMath
    /Candara
    /Candara-Bold
    /Candara-BoldItalic
    /Candara-Italic
    /Carta-Normal
    /Castellar
    /Centaur
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CenturyOldstyleBT-Roman
    /CenturySchoolbook
    /CenturySchoolbook-Bold
    /CenturySchoolbook-BoldItalic
    /CenturySchoolbook-Italic
    /ChaparralPro-Bold
    /ChaparralPro-BoldCapt
    /ChaparralPro-BoldIt
    /ChaparralPro-BoldItCapt
    /ChaparralPro-Capt
    /ChaparralPro-Italic
    /ChaparralPro-ItCapt
    /ChaparralPro-LightCapt
    /ChaparralPro-LightItCapt
    /ChaparralPro-Regular
    /ChaparralPro-SemiboldCapt
    /ChaparralPro-SemiboldItCapt
    /CharlemagneStd-Bold
    /CharlesworthBold
    /Charting
    /Chiller-Regular
    /Clocks
    /ColonnaMT
    /CombiNumerals-Open
    /CombiNumerals-Solid
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommercialPiBT-Regular
    /CommercialScriptBT-Regular
    /Consolas
    /Consolas-Bold
    /Consolas-BoldItalic
    /Consolas-Italic
    /Constantia
    /Constantia-Bold
    /Constantia-BoldItalic
    /Constantia-Italic
    /CoolBooPhoneticPlain
    /CooperBlack
    /CooperBlackStd
    /CooperBlackStd-Italic
    /CopperplateGothic-Bold
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CopperplateGothic-Light
    /CopperplateGothicStd-29AB
    /CopperplateGothicStd-29BC
    /CopperplateGothicStd-30AB
    /CopperplateGothicStd-30BC
    /CopperplateGothicStd-31AB
    /CopperplateGothicStd-31BC
    /CopperplateGothicStd-32AB
    /CopperplateGothicStd-32BC
    /CopperplateGothicStd-33BC
    /Corbel
    /Corbel-Bold
    /Corbel-BoldItalic
    /Corbel-Italic
    /CordiaNew
    /CordiaNew-Bold
    /CordiaNew-BoldItalic
    /CordiaNew-Italic
    /CordiaUPC
    /CordiaUPC-Bold
    /CordiaUPC-BoldItalic
    /CordiaUPC-Italic
    /Courier
    /Courier-Bold
    /Courier-BoldOblique
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /Courier-Oblique
    /CourierStd
    /CourierStd-Bold
    /CourierStd-BoldOblique
    /CourierStd-Oblique
    /CronosPro-Bold
    /CronosPro-BoldCapt
    /CronosPro-BoldCaptIt
    /CronosPro-BoldDisp
    /CronosPro-BoldDispIt
    /CronosPro-BoldIt
    /CronosPro-BoldSubh
    /CronosPro-BoldSubhIt
    /CronosPro-Capt
    /CronosPro-CaptIt
    /CronosPro-Disp
    /CronosPro-DispIt
    /CronosPro-Italic
    /CronosPro-Lt
    /CronosPro-LtCapt
    /CronosPro-LtCaptIt
    /CronosPro-LtDisp
    /CronosPro-LtDispIt
    /CronosPro-LtIt
    /CronosPro-LtSubh
    /CronosPro-LtSubhIt
    /CronosPro-Regular
    /CronosPro-Semibold
    /CronosPro-SemiboldCapt
    /CronosPro-SemiboldCaptIt
    /CronosPro-SemiboldDisp
    /CronosPro-SemiboldDispIt
    /CronosPro-SemiboldIt
    /CronosPro-SemiboldSubh
    /CronosPro-SemiboldSubhIt
    /CronosPro-Subh
    /CronosPro-SubhIt
    /CurlzMT
    /DauphinPlain
    /David-Bold
    /David-Reg
    /DavidTransparent
    /DBThaiText
    /DBThaiTextBold
    /DBThaiTextFixed
    /DBThaiTextFixedBold
    /DFDiversionsLET
    /DFDiversitiesLET
    /DFFangSong-Md-HK-BF
    /DFFangSong-W2-HK-BF
    /DFFangSong-W2-HKP-BF
    /DFFangSong-W4-HKP-BF
    /DFFangSong-W6-HK-BF
    /DFFangSong-W6-HKP-BF
    /DFHeiHK-W3
    /DFHeiHK-W7
    /DFHei-UB-HK-BF
    /DFHei-UB-HKP-BF
    /DFHei-W12-WINP-BF
    /DFHei-W3-WINP-BF
    /DFHeiW5-GB5
    /DFHei-W5-WIN-BF
    /DFHei-W5-WINP-BF
    /DFHei-W7-WINP-BF
    /DFHSGothic-W5-WING-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W5-WINP-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W5-WIN-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W7-WING-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W7-WINP-RKSJ-H
    /DFHSGothic-W7-WIN-RKSJ-H
    /DFHSMincho-W3-WING-RKSJ-H
    /DFHSMincho-W3-WINP-RKSJ-H
    /DFHSMincho-W3-WIN-RKSJ-H
    /DFKaiShu-SB-Estd-BF
    /DFKaiShu-W3-HK-BF
    /DFKaiShu-W3-HKP-BF
    /DFKaiShu-W3-WIN-Estd-BF
    /DFKaiShu-W3-WINP-Estd-BF
    /DFKaiShu-W4-WIN-Estd-BF
    /DFKaiShu-W4-WINP-Estd-BF
    /DFKaiShu-W5-WIN-Estd-BF
    /DFKaiShu-W5-WINP-Estd-BF
    /DFKaiShu-W6-WIN-Estd-BF
    /DFKaiShu-W6-WINP-Estd-BF
    /DFKaiShu-W7-HK-BF
    /DFKaiShu-W7-HKP-BF
    /DFKaiShu-W7-WIN-Estd-BF
    /DFKaiShu-W7-WINP-Estd-BF
    /DFKai-XB-HK-BF
    /DFKai-XB-HKP-BF
    /DFLiHei-Bd-HK-BF
    /DFLiHei-Bd-WIN-BF
    /DFLiHei-Lt-HK-BF
    /DFLiHei-Lt-WIN-BF
    /DFLiHei-Md-HK-BF
    /DFLiHei-Md-WIN-BF
    /DFLiKaiShu-Md-HK-BF
    /DFLiKaiShu-Md-WIN-BF
    /DFLiKingHei-XB-HK-BF
    /DFLiKingHei-XB-WIN-BF
    /DFLiShu-W3-HK-BF
    /DFLiShu-W3-HKP-BF
    /DFLiShu-W7-HK-BF
    /DFLiShu-W7-HKP-BF
    /DFLiSong-Bd-HK-BF
    /DFLiSong-Bd-WIN-BF
    /DFLiSong-Lt-HK-BF
    /DFLiSong-Lt-SC-BF
    /DFLiSong-Lt-WIN-BF
    /DFLiSong-Lt-WSC-BF
    /DFLiSong-Md-HK-BF
    /DFLiSong-Md-WIN-BF
    /DFLiYeaSong-Bd-HK-BF
    /DFLiYeaSong-Bd-WIN-BF
    /DFLiYuan-Bd-HK-BF
    /DFLiYuan-Bd-WIN-BF
    /DFLiYuan-XB-HK-BF
    /DFLiYuan-XB-WIN-BF
    /DFMaruGothic-Bd-WING-RKSJ-H
    /DFMaruGothic-Bd-WINP-RKSJ-H
    /DFMaruGothic-Bd-WIN-RKSJ-H
    /DFMing-Bd-WIN-HK-BF
    /DFMing-Bd-WINP-HK-BF
    /DFMing-Lt-HK-BF
    /DFMing-Lt-HKP-BF
    /DFMing-UB-HK-BF
    /DFMing-UB-HKP-BF
    /DFMing-W12-WINP-BF
    /DFMing-W3-WINP-BF
    /DFMing-W7-WINP-BF
    /DFNHei-W9-WINP-BF
    /DFNMing-W9-WINP-BF
    /DFPHeiW5-GB5
    /DFPhoneticPlain
    /DFPOP1-W5-HK-BF
    /DFPOP1-W5-HKP-BF
    /DFPOP1-W9-HK-BF
    /DFPOP1-W9-HKP-BF
    /DFSMGothic-Lt-WING-RKSJ-H
    /DFSMGothic-Lt-WINP-RKSJ-H
    /DFSMGothic-Lt-WIN-RKSJ-H
    /DFSong-W2-WIN-B5
    /DFSong-W2-WINP-Estd-BF
    /DFSong-W3-WIN-B5
    /DFSong-W3-WINP-Estd-BF
    /DFSong-W4-WIN-B5
    /DFSong-W4-WINP-Estd-BF
    /DFSong-W5-WIN-B5
    /DFSong-W5-WINP-Estd-BF
    /DFSong-W6-WIN-B5
    /DFSong-W6-WINP-Estd-BF
    /DFXingShu-Md-WIN-HK-BF
    /DFXingShu-Md-WINP-HK-BF
    /DFYuan-Lt-WIN-HK-BF
    /DFYuan-Lt-WINP-HK-BF
    /DFYuanStd-W3
    /DFYuanStd-W5
    /DFYuanStd-W7
    /DilleniaUPC
    /DilleniaUPCBold
    /DilleniaUPCBoldItalic
    /DilleniaUPCItalic
    /DIN-Black
    /DIN-BlackAlternate
    /DIN-BlackExpert
    /DIN-Bold
    /DIN-BoldAlternate
    /DIN-BoldExpert
    /DIN-Light
    /DIN-LightAlternate
    /DIN-LightExpert
    /DIN-Medium
    /DIN-MediumAlternate
    /DIN-MediumExpert
    /DIN-Regular
    /DIN-RegularAlternate
    /DIN-RegularExpert
    /DixielandNormal
    /DLCFongSung
    /DLCHayBold
    /DLCHayMedium
    /DLCKaiMedium
    /DLCLiShu
    /DLCMingBold
    /DLCMingMedium
    /DLCRoundBold
    /DLCRoundLight
    /DLJGyShoMedium
    /Dotum
    /DotumChe
    /EccentricStd
    /EdwardianScriptITC
    /Elephant-Italic
    /Elephant-Regular
    /English111VivaceBT-Regular
    /EngraversMT
    /ErasITC-Bold
    /ErasITC-Demi
    /ErasITC-Light
    /ErasITC-Medium
    /ER-UniversKOI-8
    /ER-UniversKOI-8Bold
    /ER-UniversKOI-8BoldItalic
    /ER-UniversKOI-8Italic
    /ER-UniversMac
    /ER-UniversMacBold
    /ER-UniversMacBoldItalic
    /ER-UniversMacItalic
    /EstrangeloEdessa
    /Euclid
    /Euclid-Bold
    /Euclid-BoldItalic
    /EuclidExtra
    /EuclidExtra-Bold
    /EuclidFraktur
    /EuclidFraktur-Bold
    /Euclid-Italic
    /EuclidMathOne
    /EuclidMathOne-Bold
    /EuclidMathTwo
    /EuclidMathTwo-Bold
    /EuclidSymbol
    /EuclidSymbol-Bold
    /EuclidSymbol-BoldItalic
    /EuclidSymbol-Italic
    /EucrosiaUPC
    /EucrosiaUPCBold
    /EucrosiaUPCBoldItalic
    /EucrosiaUPCItalic
    /EuropeanPi-Four
    /EuropeanPi-One
    /EuropeanPi-Three
    /EuropeanPi-Two
    /FangSong_GB2312
    /FelixTitlingMT
    /FencesPlain
    /FFDingbests
    /FixedDBThaiText
    /FixedMiriamTransparent
    /FolioBT-ExtraBold
    /FootlightMTLight
    /ForteMT
    /Frame5Font
    /FranklinGothic-Book
    /FranklinGothic-BookItalic
    /FranklinGothic-Demi
    /FranklinGothic-DemiCond
    /FranklinGothic-DemiItalic
    /FranklinGothic-Heavy
    /FranklinGothicHeavyC
    /FranklinGothicHeavyC-Italic
    /FranklinGothic-HeavyItalic
    /FranklinGothicITCbyBT-Book
    /FranklinGothicITCbyBT-Demi
    /FranklinGothicITCbyBT-Heavy
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothicMediumC
    /FranklinGothicMediumC-Italic
    /FranklinGothic-MediumCond
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FranklinGotTGR-Book
    /FranklinGotTGR-BookItal
    /FranklinGotTGR-Demi
    /FranklinGotTGR-DemiCond
    /FranklinGotTGR-DemiItal
    /FranklinGotTGR-Medi
    /FranklinGotTGR-MediCond
    /FranklinGotTGR-MediItal
    /FranklinGotTTU-Book
    /FranklinGotTTU-BookItal
    /FranklinGotTTU-Demi
    /FranklinGotTTU-DemiCond
    /FranklinGotTTU-DemiItal
    /FranklinGotTTU-Heav
    /FranklinGotTTU-HeavItal
    /FranklinGotTTU-Medi
    /FranklinGotTTU-MediCond
    /FranklinGotTTU-MediItal
    /FrankRuehl
    /FreesiaUPC
    /FreesiaUPCBold
    /FreesiaUPCBoldItalic
    /FreesiaUPCItalic
    /FreestyleScript-Regular
    /FrenchScriptMT
    /Frutiger45Light
    /Frutiger45LightBold
    /Frutiger45LightExpert
    /Frutiger45LightExpertBold
    /Frutiger45LightExpertItalic
    /Frutiger45LightItalic
    /Frutiger47LightCN
    /Frutiger47LightCNExpert
    /Frutiger55Roman
    /Frutiger55RomanBold
    /Frutiger55RomanExpert
    /Frutiger55RomanExpertBold
    /Frutiger55RomanExpertItalic
    /Frutiger55RomanItalic
    /Frutiger-Black
    /Frutiger-BlackCn
    /Frutiger-BlackItalic
    /Frutiger-Bold
    /Frutiger-BoldCn
    /Frutiger-BoldItalic
    /Frutiger-Cn
    /Frutiger-Italic
    /Frutiger-LightCn
    /Frutiger-LightItalic
    /FrutigerLinotype-Bold
    /FrutigerLinotype-BoldItalic
    /FrutigerLinotype-Italic
    /FrutigerLinotype-Roman
    /FrutigerLTStd-Black
    /FrutigerLTStd-BlackCn
    /FrutigerLTStd-BlackItalic
    /FrutigerLTStd-Bold
    /FrutigerLTStd-BoldCn
    /FrutigerLTStd-BoldItalic
    /FrutigerLTStd-Cn
    /FrutigerLTStd-ExtraBlackCn
    /FrutigerLTStd-Italic
    /FrutigerLTStd-Light
    /FrutigerLTStd-LightCn
    /FrutigerLTStd-LightItalic
    /FrutigerLTStd-Roman
    /FrutigerLTStd-UltraBlack
    /Frutiger-Roman
    /Frutiger-UltraBlack
    /FullLifeSans
    /FullLifeSansBold
    /FutoGoB101Pro-Bold
    /FutoMinA101Pro-Bold
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Bold
    /FuturaBT-BoldItalic
    /FuturaBT-ExtraBlack
    /FuturaBT-Light
    /FuturaBT-LightItalic
    /FuturaBT-Medium
    /FuturaBT-MediumItalic
    /FuturaStd-Bold
    /FuturaStd-BoldOblique
    /FuturaStd-Book
    /FuturaStd-BookOblique
    /FuturaStd-Condensed
    /FuturaStd-CondensedBold
    /FuturaStd-CondensedBoldObl
    /FuturaStd-CondensedExtraBd
    /FuturaStd-CondensedLight
    /FuturaStd-CondensedLightObl
    /FuturaStd-CondensedOblique
    /FuturaStd-CondExtraBoldObl
    /FuturaStd-ExtraBold
    /FuturaStd-ExtraBoldOblique
    /FuturaStd-Heavy
    /FuturaStd-HeavyOblique
    /FuturaStd-Light
    /FuturaStd-LightOblique
    /FuturaStd-Medium
    /FuturaStd-MediumOblique
    /FuturaT-Bold
    /FuturaT-BoldOblique
    /FuturaT-Book
    /FuturaT-BookOblique
    /FuturaT-Demi
    /FuturaT-DemiOblique
    /FuturaT-ExtraBold
    /FuturaT-ExtraBoldOblique
    /FuturaT-Medium
    /FuturaT-MediumOblique
    /FZCSJW--GB1-0
    /FZDHTJW--GB1-0
    /FZHTJW--GB1-0
    /FZMHJW--GB1-0
    /FZSTK--GBK1-0
    /FZSY--SURROGATE-0
    /FZXH1JW--GB1-0
    /FZYTK--GBK1-0
    /Garamond
    /Garamond3LTStd
    /Garamond3LTStd-Bold
    /Garamond3LTStd-BoldItalic
    /Garamond3LTStd-Italic
    /Garamond-Bold
    /Garamond-BoldCondensed
    /Garamond-BoldCondensedItalic
    /Garamond-BoldItalic
    /Garamond-Book
    /Garamond-BookCondensed
    /Garamond-BookCondensedItalic
    /Garamond-BookItalic
    /GaramondCdITCTTBook
    /GaramondCdITCTTBookItalic
    /GaramondCdITCTTUltra
    /GaramondCdITCTTUltraItalic
    /Garamond-Halbfett
    /Garamond-Italic
    /GaramondITCbyBT-Bold
    /GaramondITCbyBT-BoldCondensed
    /GaramondITCbyBT-BoldCondItalic
    /GaramondITCbyBT-BoldItalic
    /GaramondITCbyBT-Book
    /GaramondITCbyBT-BookCondensed
    /GaramondITCbyBT-BookCondItalic
    /GaramondITCbyBT-BookItalic
    /GaramondITCbyBT-LightCondensed
    /GaramondITCbyBT-LightCondItalic
    /Garamond-Kursiv
    /Garamond-KursivHalbfett
    /Garamond-Light
    /Garamond-LightCondensed
    /Garamond-LightCondensedItalic
    /Garamond-LightItalic
    /GaramondLitCdITCTT
    /GaramondLitCdITCTTBold
    /GaramondLitCdITCTTBoldItalic
    /GaramondLitCdITCTTItalic
    /GaramondNo4CyrTCY-Ligh
    /GaramondNo4CyrTCY-LighItal
    /GaramondNo4CyrTCY-Medi
    /GaramondPremrPro
    /GaramondPremrPro-It
    /GaramondPremrPro-Smbd
    /GaramondPremrPro-SmbdIt
    /GaramondStd-HandtooledBdIt
    /GaramondStd-HandtooledBold
    /GaramondThree
    /GaramondThree-Bold
    /GaramondThree-BoldItalic
    /GaramondThree-Italic
    /GaramondThree-SC
    /Gautami
    /Generic
    /GeographicSymbolsNormal
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GiddyupStd
    /Gigi-Regular
    /GillSans-BoldCondensed
    /GillSans-Condensed
    /GillSansMT
    /GillSansMT-Bold
    /GillSansMT-BoldCondensed
    /GillSansMT-BoldItalic
    /GillSansMT-Condensed
    /GillSansMT-ExtraCondensedBold
    /GillSansMT-Italic
    /GillSans-UltraBold
    /GillSans-UltraBoldCondensed
    /GloucesterMT-ExtraCondensed
    /GothicBBBPro-Medium
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /GoudyOldStyleT-Bold
    /GoudyOldStyleT-Italic
    /GoudyOldStyleT-Regular
    /GoudyStout
    /GranjonLTStd
    /GranjonLTStd-Bold
    /GranjonLTStd-Italic
    /Gulim
    /GulimChe
    /Gungsuh
    /GungsuhChe
    /GWASENAEN
    /H2gtrE
    /H2gtrM
    /H2mjrE
    /H2mjsM
    /Haettenschweiler
    /HarlowSolid
    /Harrington
    /HeitiEG-Ultra-GB
    /Helios
    /HeliosBlack
    /HeliosBlack-Italic
    /Helios-Bold
    /Helios-Bold-Italic
    /HeliosCompressed
    /HeliosCond
    /HeliosCondBlack
    /HeliosCondBlack-Italic
    /HeliosCond-Bold
    /HeliosCond-Bold-Italic
    /HeliosCond-Italic
    /HeliosCondLight
    /HeliosCondLight-Italic
    /HeliosCondThin
    /HeliosCondThin-Italic
    /HeliosExt
    /HeliosExtBlack
    /HeliosExtBlack-Italic
    /HeliosExt-Bold
    /HeliosExt-Bold-Italic
    /HeliosExt-Italic
    /HeliosExtLight
    /HeliosExtLight-Italic
    /HeliosExtraCompressed
    /HeliosExtThin
    /HeliosExtThin-Italic
    /Helios-Italic
    /HeliosLight
    /HeliosLight-Italic
    /HeliosThin
    /HeliosThin-Italic
    /HeliosUltraCompressed
    /Helvetica
    /Helvetica-Black
    /Helvetica-BlackOblique
    /Helvetica-Bold
    /HelveticaBoldCondensedPlain
    /Helvetica-BoldOblique
    /HelveticaCE
    /HelveticaCE-Bold
    /HelveticaCE-BoldOblique
    /HelveticaCE-Oblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Black
    /Helvetica-Condensed-BlackObl
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Light
    /Helvetica-Condensed-LightObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Cyryl
    /HeLvetica-CyrylBold
    /Helvetica-CyrylBoldOblique
    /Helvetica-CyrylOblique
    /HelveticaGreek-BdInclined
    /HelveticaGreek-Bold
    /HelveticaGreek-Inclined
    /HelveticaGreek-Upright
    /Helvetica-Light
    /Helvetica-LightOblique
    /HelveticaLT
    /HelveticaLT-Bold
    /HelveticaLT-BoldOblique
    /HelveticaLT-Condensed
    /HelveticaLT-Condensed-Bold
    /HelveticaLT-Condensed-BoldObl
    /HelveticaLT-Condensed-Oblique
    /HelveticaLTCYR-Bold
    /HelveticaLTCYR-BoldItalic
    /HelveticaLTCYR-Italic
    /HelveticaLTCYR-Roman
    /HelveticaLT-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackCond
    /HelveticaNeue-BlackCondObl
    /HelveticaNeue-BlackExt
    /HelveticaNeue-BlackExtObl
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldCond
    /HelveticaNeue-BoldCondObl
    /HelveticaNeue-BoldExt
    /HelveticaNeue-BoldExtObl
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-BoldOutline
    /HelveticaNeueCE-Bold
    /HelveticaNeueCE-BoldItalic
    /HelveticaNeueCE-Italic
    /HelveticaNeueCE-Roman
    /HelveticaNeue-Condensed
    /HelveticaNeue-CondensedObl
    /HelveticaNeue-ExtBlackCond
    /HelveticaNeue-ExtBlackCondObl
    /HelveticaNeue-Extended
    /HelveticaNeue-ExtendedObl
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyCond
    /HelveticaNeue-HeavyCondObl
    /HelveticaNeue-HeavyExt
    /HelveticaNeue-HeavyExtObl
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightCond
    /HelveticaNeue-LightCondObl
    /HelveticaNeue-LightExt
    /HelveticaNeue-LightExtObl
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeueLTCE-BdCn
    /HelveticaNeueLTCE-BdCnO
    /HelveticaNeueLTCE-Cn
    /HelveticaNeueLTCE-CnO
    /HelveticaNeueLTStd-Hv
    /HelveticaNeueLTStd-Lt
    /HelveticaNeueLTStd-LtIt
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumCond
    /HelveticaNeue-MediumCondObl
    /HelveticaNeue-MediumExt
    /HelveticaNeue-MediumExtObl
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /HelveticaNeue-Roman
    /HelveticaNeue-Thin
    /HelveticaNeue-ThinCond
    /HelveticaNeue-ThinCondObl
    /HelveticaNeue-ThinExt
    /HelveticaNeue-ThinExtObl
    /HelveticaNeue-ThinItalic
    /HelveticaNeue-UltraLigCond
    /HelveticaNeue-UltraLigCondObl
    /HelveticaNeue-UltraLigExt
    /HelveticaNeue-UltraLigExtObl
    /HelveticaNeue-UltraLight
    /Helvetica-Oblique
    /HelveticaRoundedLTStd-Bd
    /HelveticaRoundedLTStd-BdCn
    /HelveticaRoundedLTStd-BdCnO
    /HelveticaRoundedLTStd-BdO
    /HelveticaRoundedLTStd-Black
    /HelveticaRoundedLTStd-BlkO
    /HGGothicE
    /HGGothicM
    /HGGyoshotai
    /HGKyokashotai
    /HGMaruGothicMPRO
    /HGMinchoB
    /HGMinchoE
    /HGPGothicE
    /HGPGothicM
    /HGPGyoshotai
    /HGPKyokashotai
    /HGPMinchoB
    /HGPMinchoE
    /HGPSoeiKakugothicUB
    /HGPSoeiKakupoptai
    /HGSeikaishotaiPRO
    /HGSGothicE
    /HGSGothicM
    /HGSGyoshotai
    /HGSKyokashotai
    /HGSMinchoB
    /HGSMinchoE
    /HGSoeiKakugothicUB
    /HGSoeiKakupoptai
    /HGSSoeiKakugothicUB
    /HGSSoeiKakupoptai
    /HighTowerText-Italic
    /HighTowerText-Reg
    /HiraginoKaku-W1-90msp-RKSJ-H
    /HiraginoKaku-W1-90ms-RKSJ-H
    /HiraginoKaku-W2-90msp-RKSJ-H
    /HiraginoKaku-W2-90ms-RKSJ-H
    /HiraginoKaku-W3-90msp-RKSJ-H
    /HiraginoKaku-W3-90ms-RKSJ-H
    /HiraginoKaku-W5-90msp-RKSJ-H
    /HiraginoKaku-W5-90ms-RKSJ-H
    /HiraginoKaku-W7-90msp-RKSJ-H
    /HiraginoKaku-W7-90ms-RKSJ-H
    /HiraginoKaku-W9-90msp-RKSJ-H
    /HiraginoKaku-W9-90ms-RKSJ-H
    /HiraKakuPro-W3
    /HiraKakuPro-W6
    /HiraKakuStd-W8
    /HoboStd
    /HomePlanning
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Humanist521BT-RomanCondensed
    /HYGoThicStd-Medium
    /HYGungSoStd-Bold
    /HYKHeadLineStd-Bold
    /HYKHeadLineStd-Medium
    /HYMyeongJo-Bold
    /HYMyeongJo-Extra
    /HYMyeongJo-Medium
    /HYMyeongJo-Ultra
    /HYRGoThic-Bold
    /HYRGoThic-Medium
    /HYRGoThicStd-Medium
    /HYSinMyeongJo-Bold
    /Impact
    /ImprintMT-Shadow
    /InformalRoman-Regular
    /InnMing-Heavy
    /InnMing-Medium
    /InstronReversed-Logo
    /IrisUPC
    /IrisUPCBold
    /IrisUPCBoldItalic
    /IrisUPCItalic
    /ITCGaramondStd-Bd
    /ITCGaramondStd-BdCond
    /ITCGaramondStd-BdCondIta
    /ITCGaramondStd-BdIta
    /ITCGaramondStd-BdNarrow
    /ITCGaramondStd-BdNarrowIta
    /ITCGaramondStd-Bk
    /ITCGaramondStd-BkCond
    /ITCGaramondStd-BkCondIta
    /ITCGaramondStd-BkIta
    /ITCGaramondStd-BkNarrow
    /ITCGaramondStd-BkNarrowIta
    /ITCGaramondStd-Lt
    /ITCGaramondStd-LtCond
    /ITCGaramondStd-LtCondIta
    /ITCGaramondStd-LtIta
    /ITCGaramondStd-LtNarrow
    /ITCGaramondStd-LtNarrowIta
    /ITCGaramondStd-Ult
    /ITCGaramondStd-UltCond
    /ITCGaramondStd-UltCondIta
    /ITCGaramondStd-UltIta
    /ITCGaramondStd-UltNarrow
    /ITCGaramondStd-UltNarrowIta
    /JansonText-Bold
    /JansonText-BoldItalic
    /JansonText-Italic
    /JansonText-Roman
    /JasmineUPC
    /JasmineUPC-Bold
    /JasmineUPC-BoldItalic
    /JasmineUPC-Italic
    /Jokerman-Regular
    /JuiceITC-Regular
    /Jun101Pro-Light
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /KaiTi_GB2312
    /Kartika
    /Kingsoft-Phonetic
    /KodchiangUPC
    /KodchiangUPC-Bold
    /KodchiangUPC-BoldItalic
    /KodchiangUPC-Italic
    /KozGoPr6N-Bold
    /KozGoPr6N-ExtraLight
    /KozGoPr6N-Heavy
    /KozGoPr6N-Light
    /KozGoPr6N-Medium
    /KozGoPr6N-Regular
    /KozGoPro-Bold
    /KozGoPro-ExtraLight
    /KozGoPro-Heavy
    /KozGoPro-Light
    /KozGoPro-Medium
    /KozGoPro-Regular
    /KozGoStd-Bold
    /KozGoStd-ExtraLight
    /KozGoStd-Heavy
    /KozGoStd-Light
    /KozGoStd-Medium
    /KozGoStd-Regular
    /KozMinPr6N-Bold
    /KozMinPr6N-ExtraLight
    /KozMinPr6N-Heavy
    /KozMinPr6N-Light
    /KozMinPr6N-Medium
    /KozMinPr6N-Regular
    /KozMinPro-Bold
    /KozMinPro-ExtraLight
    /KozMinPro-Heavy
    /KozMinPro-Light
    /KozMinPro-Medium
    /KozMinPro-Regular
    /KozMinStd-Bold
    /KozMinStd-ExtraLight
    /KozMinStd-Heavy
    /KozMinStd-Light
    /KozMinStd-Medium
    /KozMinStd-Regular
    /KristenITC-Regular
    /KunstlerScript
    /Latha
    /LatinWide
    /LetterGothicStd
    /LetterGothicStd-Bold
    /LetterGothicStd-BoldSlanted
    /LetterGothicStd-Slanted
    /LevenimMT
    /LevenimMTBold
    /LilyUPC
    /LilyUPCBold
    /LilyUPCBoldItalic
    /LilyUPCItalic
    /LingoesUnicode
    /LinGothic-Extra
    /LiSu
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LithosPro-Black
    /LithosPro-Regular
    /LucidaBright
    /LucidaBright-Demi
    /LucidaBright-DemiItalic
    /LucidaBright-Italic
    /LucidaCalligraphy-Italic
    /LucidaConsole
    /LucidaFax
    /LucidaFax-Demi
    /LucidaFax-DemiItalic
    /LucidaFax-Italic
    /LucidaHandwriting-Italic
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSans-Typewriter
    /LucidaSans-TypewriterBold
    /LucidaSans-TypewriterBoldOblique
    /LucidaSans-TypewriterOblique
    /LucidaSansUnicode
    /MachineStd
    /MachineStd-Bold
    /Magneto-Bold
    /MaiandraGD-Regular
    /Mangal-Regular
    /MapInfoCartographic
    /Map-Symbols
    /MatisseITC-Regular
    /MaturaMTScriptCapitals
    /MediciScriptLTStd
    /Meiryo
    /Meiryo-Bold
    /Meiryo-BoldItalic
    /Meiryo-Italic
    /MeiryoUI
    /MeiryoUI-Bold
    /MeiryoUI-BoldItalic
    /MeiryoUI-Italic
    /MerylsHand
    /MesquiteStd
    /MetaBold-Roman
    /MetaMediumLF-Roman
    /MetaNormalLF-Roman
    /MHeiStd-Medium
    /MicrosoftSansSerif
    /MidashiGoPro-MB31
    /MidashiMinPro-MA31
    /MingLiU
    /Minion-Bold
    /Minion-BoldItalic
    /Minion-Italic
    /MinionPro-Bold
    /MinionPro-BoldCn
    /MinionPro-BoldCnIt
    /MinionPro-BoldIt
    /MinionPro-It
    /MinionPro-Medium
    /MinionPro-MediumIt
    /MinionPro-Regular
    /MinionPro-Semibold
    /MinionPro-SemiboldIt
    /Minion-Regular
    /Minion-Semibold
    /Minion-SemiboldItalic
    /Miriam
    /MiriamFixed
    /MiriamTransparent
    /Mistral
    /Modern-Regular
    /MonaLisaStd-Recut
    /MonaLisaStd-Solid
    /Monotypecom
    /MonotypeCorsiva
    /MonotypeSorts
    /MS-Gothic
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MS-PGothic
    /MS-PMincho
    /MSReferenceSansSerif
    /MSReferenceSpecialty
    /MS-UIGothic
    /MT-Extra
    /MVBoli
    /Myriad-BdWeb
    /Myriad-Bold
    /Myriad-CnItWeb
    /Myriad-CnWeb
    /Myriad-ItWeb
    /MyriadPro-Black
    /MyriadPro-BlackCond
    /MyriadPro-BlackIt
    /MyriadPro-Bold
    /MyriadPro-BoldCond
    /MyriadPro-BoldCondIt
    /MyriadPro-BoldIt
    /MyriadPro-BoldSemiCn
    /MyriadPro-Cond
    /MyriadPro-CondIt
    /MyriadPro-It
    /MyriadPro-Light
    /MyriadPro-LightIt
    /MyriadPro-Regular
    /MyriadPro-Semibold
    /MyriadPro-SemiboldCond
    /MyriadPro-SemiboldCondIt
    /MyriadPro-SemiboldIt
    /MyriadPro-SemiboldSemiCn
    /MyriadPro-SemiCn
    /MyriadStd-Sketch
    /MyriadStd-Tilt
    /Myriad-Web
    /Narkisim
    /Neutura
    /Neutura-Bold
    /NewBaskervilleStd-Bold
    /NewBaskervilleStd-BoldIt
    /NewBaskervilleStd-Italic
    /NewBaskervilleStd-Roman
    /NewCenturySchlbkLTStd-Bd
    /NewCenturySchlbkLTStd-BdIt
    /NewCenturySchlbkLTStd-Fra
    /NewCenturySchlbkLTStd-FraBd
    /NewCenturySchlbkLTStd-It
    /NewCenturySchlbkLTStd-Roman
    /NewGothic-Medium
    /NewGulim
    /NewsGothic
    /NewsGothic-Bold
    /NewsGothic-BoldOblique
    /NewsGothic-Oblique
    /NewsGothicStd
    /NewsGothicStd-Bold
    /NewsGothicStd-BoldOblique
    /NewsGothicStd-Oblique
    /NewSymbolFont
    /NiagaraEngraved-Reg
    /NiagaraSolid-Reg
    /NSimSun
    /NuevaStd-BoldCond
    /NuevaStd-BoldCondItalic
    /NuevaStd-Cond
    /NuevaStd-CondItalic
    /NumbersStyleTwo-CirclePositive
    /OCRABarCodePro
    /OCRAbyBT-Regular
    /OCRAExtended
    /OCRAStd
    /OCRB
    /OCRB10PitchBT-Regular
    /OCRBBarCodePro
    /OfficinaSans-Bold
    /OfficinaSans-BoldItalic
    /OfficinaSans-Book
    /OfficinaSans-BookItalic
    /OfficinaSansStd-Bold
    /OldEnglishTextMT
    /Olympus
    /OneFaceBatang
    /OneFaceBatang-Bold
    /OneFaceDotum
    /OneFaceDotum-Bold
    /OneFaceGothic
    /OneFaceHei
    /OneFaceMincho
    /OneFaceMono
    /OneFaceMonoBaltic
    /OneFaceMonoBaltic-Bold
    /OneFaceMonoBaltic-BoldItalic
    /OneFaceMonoBaltic-Italic
    /OneFaceMono-Bold
    /OneFaceMono-BoldItalic
    /OneFaceMonoCE
    /OneFaceMonoCE-Bold
    /OneFaceMonoCE-BoldItalic
    /OneFaceMonoCE-Italic
    /OneFaceMonoCYR
    /OneFaceMonoCYR-Bold
    /OneFaceMonoCYR-BoldItalic
    /OneFaceMonoCYR-Italic
    /OneFaceMonoGreek
    /OneFaceMonoGreek-Bold
    /OneFaceMonoGreek-BoldItalic
    /OneFaceMonoGreek-Italic
    /OneFaceMono-Italic
    /OneFaceMonoTUR
    /OneFaceMonoTUR-Bold
    /OneFaceMonoTUR-BoldItalic
    /OneFaceMonoTUR-Italic
    /OneFaceSans
    /OneFaceSansBaltic
    /OneFaceSansBaltic-Bold
    /OneFaceSansBaltic-BoldItalic
    /OneFaceSansBaltic-Italic
    /OneFaceSans-Bold
    /OneFaceSans-BoldItalic
    /OneFaceSansCE
    /OneFaceSansCE-Bold
    /OneFaceSansCE-BoldItalic
    /OneFaceSansCE-Italic
    /OneFaceSansCYR
    /OneFaceSansCYR-Bold
    /OneFaceSansCYR-BoldItalic
    /OneFaceSansCYR-Italic
    /OneFaceSansGreek
    /OneFaceSansGreek-Bold
    /OneFaceSansGreek-BoldItalic
    /OneFaceSansGreek-Italic
    /OneFaceSans-Italic
    /OneFaceSansTUR
    /OneFaceSansTUR-Bold
    /OneFaceSansTUR-BoldItalic
    /OneFaceSansTUR-Italic
    /OneFaceSerif
    /OneFaceSerifBaltic
    /OneFaceSerifBaltic-Bold
    /OneFaceSerifBaltic-BoldItalic
    /OneFaceSerifBaltic-Italic
    /OneFaceSerif-Bold
    /OneFaceSerif-BoldItalic
    /OneFaceSerifCE
    /OneFaceSerifCE-Bold
    /OneFaceSerifCE-BoldItalic
    /OneFaceSerifCE-Italic
    /OneFaceSerifCYR
    /OneFaceSerifCYR-Bold
    /OneFaceSerifCYR-BoldItalic
    /OneFaceSerifCYR-Italic
    /OneFaceSerifGreek
    /OneFaceSerifGreek-Bold
    /OneFaceSerifGreek-BoldItalic
    /OneFaceSerifGreek-Italic
    /OneFaceSerif-Italic
    /OneFaceSerifTUR
    /OneFaceSerifTUR-Bold
    /OneFaceSerifTUR-BoldItalic
    /OneFaceSerifTUR-Italic
    /OneFaceSung
    /Onyx
    /Optima
    /Optima-Bold
    /Optima-BoldOblique
    /Optima-Oblique
    /OratorStd
    /OratorStd-Slanted
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalaceScriptMT
    /Palatino-Bold
    /Palatino-BoldItalic
    /PalatinoCE-Bold
    /PalatinoCE-BoldItalic
    /PalatinoCE-Italic
    /PalatinoCE-Regular
    /Palatino-Italic
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /Palatino-Roman
    /Papyrus-Regular
    /Parchment-Regular
    /Perpetua
    /Perpetua-Bold
    /Perpetua-BoldItalic
    /Perpetua-Italic
    /PerpetuaTitlingMT-Bold
    /PerpetuaTitlingMT-Light
    /PetersburgC
    /PetersburgC-Bold
    /PetersburgC-BoldItalic
    /PetersburgC-Italic
    /Playbill
    /PMingLiU
    /PoorRichard-Regular
    /PoplarStd
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PrestigeEliteStd-Bd
    /Pristina-Regular
    /Raavi
    /RageItalic
    /Ravie
    /Rockwell
    /Rockwell-Bold
    /Rockwell-BoldItalic
    /Rockwell-Condensed
    /Rockwell-CondensedBold
    /Rockwell-ExtraBold
    /Rockwell-Italic
    /Rod
    /RodTransparent
    /RosewoodStd-Regular
    /RyuminPro-Bold
    /RyuminPro-Heavy
    /RyuminPro-Light
    /RyuminPro-Medium
    /RyuminPro-Regular
    /RyuminPro-Ultra
    /SaenaegiXB-HM
    /ScriptMTBold
    /Segoe
    /Segoe-Bold
    /Segoe-BoldItalic
    /Segoe-Italic
    /Segoe-Light
    /SegoeUI
    /SegoeUI-Bold
    /SegoeUI-BoldItalic
    /SegoeUI-Italic
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /ShinGoPro-Bold
    /ShinGoPro-Heavy
    /ShinGoPro-Light
    /ShinGoPro-Medium
    /ShinGoPro-Regular
    /ShinGoPro-Ultra
    /Shivaji01
    /Shivaji02
    /Shivaji05
    /ShowcardGothic-Reg
    /SHREE850
    /Shruti
    /Shusha
    /Shusha02
    /Shusha05
    /SignLanguage
    /SimHei
    /SimonciniGaramondStd
    /SimonciniGaramondStd-Bold
    /SimonciniGaramondStd-Italic
    /SimSun
    /SimSun-PUA
    /SketchRockwell
    /SnapITC-Regular
    /SnellRoundhandLTStd-BdScr
    /SnellRoundhandLTStd-BlkScr
    /SnellRoundhandLTStd-Scr
    /SonyphoneticPlain
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /SPASENA
    /Staccato222BT-Regular
    /STCaiyun
    /StempelGaramondLTStd-Bold
    /StempelGaramondLTStd-BoldIt
    /StempelGaramondLTStd-Italic
    /StempelGaramondLTStd-Roman
    /Stencil
    /StencilStd
    /STFangsong
    /STHeitiStd-Regular
    /STHupo
    /STKaiti
    /STLiti
    /StoneSans
    /StoneSans-Bold
    /StoneSans-BoldItalic
    /StoneSans-Italic
    /StoneSans-Semibold
    /StoneSans-SemiboldItalic
    /StoneSerif
    /StoneSerif-Bold
    /StoneSerif-BoldItalic
    /StoneSerif-Italic
    /StoneSerif-Semibold
    /StoneSerif-SemiboldItalic
    /STSong
    /STXihei
    /STXingkai
    /STXinwei
    /STZhongsong
    /Swiss721BT-Light
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Sylfaen
    /SymantecSans
    /SymantecSans-Bold
    /SymantecSans-BoldItalic
    /SymantecSans-Bold-Italic
    /SymantecSans-Italic
    /SymantecSans-Light
    /SymantecSans-LightItalic
    /SymantecSans-Light-Italic
    /SymantecSans-Medium
    /SymantecSans-MediumItalic
    /SymantecSans-Medium-Italic
    /SymantecSerif
    /SymantecSerif-Bold
    /SymantecSerif-BoldItalic
    /SymantecSerif-Bold-Italic
    /SymantecSerif-Italic
    /Symbol
    /SymbolStd
    /SyntaxLTStd-Black
    /SyntaxLTStd-Bold
    /SyntaxLTStd-Italic
    /SyntaxLTStd-Roman
    /SyntaxLTStd-UltraBlack
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TechBoldItalic
    /Techfont
    /TechItalic
    /Tekton
    /Tekton-Bold
    /Tekton-BoldOblique
    /Tekton-Oblique
    /TektonPro-Bold
    /TektonPro-BoldCond
    /TektonPro-BoldExt
    /TektonPro-BoldObl
    /TempusSansITC
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /TimesCE-Bold
    /TimesCE-BoldItalic
    /TimesCE-Italic
    /TimesCE-Roman
    /Times-Cyryl
    /Times-CyrylBold
    /TiMes-CyrylBoldItalic
    /Times-CyrylItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRoman
    /TimesNewRoman-Bold
    /TimesNewRomanCE
    /TimesNewRomanCE-Bold
    /TimesNewRomanCE-BoldItalic
    /TimesNewRomanCE-Italic
    /TimesNewRomanGre
    /TimesNewRomanGre-Bold
    /TimesNewRomanGre-BoldIncl
    /TimesNewRomanGre-Inclined
    /TimesNewRomanMT-ExtraBold
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /TimesNewRomanSpecialG1
    /TimesNewRomanSpecialG1-Bold
    /TimesNewRomanSpecialG1-BoldItalic
    /TimesNewRomanSpecialG1-Italic
    /TimesNewRomanSpecialG2
    /TimesNewRomanSpecialG2-Bold
    /TimesNewRomanSpecialG2-BoldItalic
    /TimesNewRomanSpecialG2-Italic
    /TimesNRCyrMT
    /TimesNRCyrMT-Bold
    /TimesNRCyrMT-BoldInclined
    /TimesNRCyrMT-Inclined
    /Times-Roman
    /TLinGothic-Bold
    /TradeGothic
    /TradeGothic-BoldCondTwenty
    /TrajanPro-Bold
    /TrajanPro-Regular
    /Transitional511BT-Bold
    /Transitional511BT-BoldItalic
    /Transitional511BT-Italic
    /Transitional511BT-Roman
    /Transitional521BT-BoldA
    /Transitional521BT-CursiveA
    /Transitional521BT-RomanA
    /Transitional551BT-MediumB
    /Transitional551BT-MediumItalicB
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TurkishTimesNewRoman
    /TwCenMT-Bold
    /TwCenMT-BoldItalic
    /TwCenMT-Condensed
    /TwCenMT-CondensedBold
    /TwCenMT-CondensedExtraBold
    /TwCenMT-Italic
    /TwCenMT-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Univers
    /Univers-Black
    /Univers-BlackOblique
    /Univers-Bold
    /Univers-BoldItalic
    /UniversCE-Black
    /UniversCE-Medium
    /Univers-Condensed
    /Univers-CondensedBold
    /Univers-CondensedBoldOblique
    /Univers-CondensedLight
    /Univers-CondensedLightOblique
    /Univers-CondensedOblique
    /Univers-Light
    /Univers-LightOblique
    /UniversLT-Condensed
    /UniversLT-CondensedBold
    /UniversLT-CondensedBoldOblique
    /UniversLT-CondensedOblique
    /UniversLTStd
    /UniversLTStd-Black
    /UniversLTStd-BlackEx
    /UniversLTStd-BlackExObl
    /UniversLTStd-BlackObl
    /UniversLTStd-Bold
    /UniversLTStd-BoldCn
    /UniversLTStd-BoldCnObl
    /UniversLTStd-BoldEx
    /UniversLTStd-BoldExObl
    /UniversLTStd-BoldObl
    /UniversLTStd-Cn
    /UniversLTStd-CnObl
    /UniversLTStd-Ex
    /UniversLTStd-ExObl
    /UniversLTStd-Light
    /UniversLTStd-LightCn
    /UniversLTStd-LightCnObl
    /UniversLTStd-LightObl
    /UniversLTStd-LightUltraCn
    /UniversLTStd-Obl
    /UniversLTStd-ThinUltraCn
    /UniversLTStd-UltraCn
    /UniversLTStd-XBlack
    /UniversLTStd-XBlackEx
    /UniversLTStd-XBlackExObl
    /UniversLTStd-XBlackObl
    /Univers-Medium
    /Univers-MediumItalic
    /Univers-Oblique
    /Utopia-Italic
    /Utopia-Regular
    /Utopia-Semibold
    /Utopia-SemiboldItalic
    /VAGRoundedStd-Black
    /VAGRoundedStd-Bold
    /VAGRoundedStd-Light
    /VAGRoundedStd-Thin
    /Vakil_01
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /VinerHandITC
    /Vivaldii
    /VladimirScript
    /VonnesTTBlack
    /VonnesTTBlackComp
    /VonnesTTBlackComp-Italic
    /VonnesTTBlackCond
    /VonnesTTBlackCond-Italic
    /VonnesTTBlackExt
    /VonnesTTBlackExt-Italic
    /VonnesTTBlack-Italic
    /VonnesTTBold
    /VonnesTTBoldComp
    /VonnesTTBoldComp-Italic
    /VonnesTTBoldCond
    /VonnesTTBoldCond-Italic
    /VonnesTTBoldExt
    /VonnesTTBoldExt-Italic
    /VonnesTTBold-Italic
    /VonnesTTBook
    /VonnesTTBookComp
    /VonnesTTBookComp-Italic
    /VonnesTTBookCond
    /VonnesTTBookCond-Italic
    /VonnesTTBookExt
    /VonnesTTBookExt-Italic
    /VonnesTTBook-Italic
    /VonnesTTExbold
    /VonnesTTExboldComp
    /VonnesTTExboldComp-Italic
    /VonnesTTExboldCond
    /VonnesTTExboldCond-Italic
    /VonnesTTExboldExt
    /VonnesTTExboldExt-Italic
    /VonnesTTExbold-Italic
    /VonnesTTLight
    /VonnesTTLightComp
    /VonnesTTLightComp-Italic
    /VonnesTTLightCond
    /VonnesTTLightCond-Italic
    /VonnesTTLightExt
    /VonnesTTLightExt-Italic
    /VonnesTTLight-Italic
    /VonnesTTMedium
    /VonnesTTMediumComp
    /VonnesTTMediumComp-Italic
    /VonnesTTMediumCond
    /VonnesTTMediumCond-Italic
    /VonnesTTMediumExt
    /VonnesTTMediumExt-Italic
    /VonnesTTMedium-Italic
    /VonnesTTThin
    /VonnesTTThinComp
    /VonnesTTThinComp-Italic
    /VonnesTTThinCond
    /VonnesTTThinCond-Italic
    /VonnesTTThinExt
    /VonnesTTThinExt-Italic
    /VonnesTTThin-Italic
    /Vrinda
    /WarnockPro-Bold
    /WarnockPro-BoldIt
    /WarnockPro-It
    /WarnockPro-Light
    /WarnockPro-LightIt
    /WarnockPro-Regular
    /WarnockPro-Semibold
    /WarnockPro-SemiboldIt
    /Webdings
    /WendyLPStd-Bold
    /WendyLPStd-Light
    /WendyLPStd-Medium
    /Whitney-Black
    /Whitney-BlackItalic
    /Whitney-Bold
    /Whitney-BoldItalic
    /Whitney-Book
    /Whitney-BookItalic
    /WhitneyK-Bold
    /WhitneyK-BoldItalic
    /WhitneyK-Book
    /WhitneyK-BookItalic
    /WhitneyK-Light
    /WhitneyK-Medium
    /WhitneyK-Semibold
    /Whitney-Light
    /Whitney-LightItalic
    /Whitney-Medium
    /Whitney-MediumItalic
    /Whitney-Semibold
    /Whitney-SemiboldItalic
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /WinSoftPro-Medium
    /WP-ArabicScriptSihafa
    /WP-ArabicSihafa
    /WP-BoxDrawing
    /WP-CyrillicA
    /WP-CyrillicB
    /WP-GreekCentury
    /WP-GreekCourier
    /WP-GreekHelve
    /WP-HebrewDavid
    /WP-IconicSymbolsA
    /WP-IconicSymbolsB
    /WP-Japanese
    /WP-MathA
    /WP-MathB
    /WP-MathExtendedA
    /WP-MathExtendedB
    /WP-MultinationalAHelve
    /WP-MultinationalARoman
    /WP-MultinationalBCourier
    /WP-MultinationalBHelve
    /WP-MultinationalBRoman
    /WP-MultinationalCourier
    /WP-Phonetic
    /WPTypographicSymbols
    /YouYuan
    /ZapfChanceryStd-Bold
    /ZapfChanceryStd-Demi
    /ZapfChanceryStd-Italic
    /ZapfChanceryStd-Light
    /ZapfChanceryStd-LightItalic
    /ZapfChanceryStd-Roman
    /ZapfDingbats-Regular
    /ZiptyDoStd
    /ZurichBT-Black
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-BlackItalic
    /ZurichBT-Bold
    /ZurichBT-BoldCondensed
    /ZurichBT-BoldCondensedItalic
    /ZurichBT-BoldExtended
    /ZurichBT-BoldExtraCondensed
    /ZurichBT-BoldItalic
    /ZurichBT-ExtraBlack
    /ZurichBT-ExtraCondensed
    /ZurichBT-Italic
    /ZurichBT-ItalicCondensed
    /ZurichBT-Light
    /ZurichBT-LightCondensed
    /ZurichBT-LightCondensedItalic
    /ZurichBT-LightExtraCondensed
    /ZurichBT-LightItalic
    /ZurichBT-Roman
    /ZurichBT-RomanCondensed
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZurichBT-UltraBlackExtended
    /ZurichWin95BT-Black
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




